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Editorial 

Herbstzeit ist Pilzzeit 
Wer kennt sie nicht, die stilvollen Hutträger die man 
vor allem im Herbst antrifft? Nach meiner Pensionie-
rung habe ich mich entschlossen, diese Spezies etwas 
besser kennen zu lernen. Das war dann auch die erste 
wesentliche Erkenntnis: Pilze sind keine Pflanzen, son-
dern etwas zwischen Pflanzen und Lebewesen. Da sie 
keine Photosynthese betreiben können, müssen sie 
sich auf andere Weise ernähren. Nach heutiger Kennt-
nis sind die Pilze näher mit den Tieren als mit den Pflan-
zen verwandt. 

Mit dem Entscheid war ich nicht nur motiviert im Wald 
einen Spaziergang zu machen, ich hatte auch einen gu-
ten Grund einem Pilzverein beizutreten. Auf diesem 
Weg lernte ich nicht nur die Hutträger besser kennen, 
ich habe auch viele neue Kontakte geknüpft und konnte 
so mein persönliches Netzwerk erweitern. Das passt 
wieder zu den Pilzen, die sich mit einem grossen Netz-
werk, Myzel genannt, ihre Nahrungsquellen erschlies-
sen. Häufig leben die Pilze in Symbiose mit einer be-
stimmten Baum- oder Pflanzenart. So ist es dann auch 
sehr hilfreich, wenn man nicht nur die Pilze kennt, son-
dern auch die Bäume und Pflanzen, welche der ent-
sprechende Pilz als Nachbar bevorzugt. So betrachte 
ich heute die Wälder noch aus einem anderen Blickwin-
kel und weiss etwas mehr über deren Entwicklung. 
Man lernt auch, dass es bestimmte Baumarten gibt, die 
heute durch Krankheiten gefährdet sind. Das deshalb 
im Gegenzug auch die Pilzarten zurück gehen, die in 
Symbiose mit diesen Bäumen leben ist die logische 
Konsequenz. 

Mittlerweile kenne ich nun einige Speisepilze gut ge-
nug, dass ich diese selbständig bestimmen kann und 
ohne Risiko zu einem feinen Essen verarbeite. Treffe 
ich auf Pilze, die ich nicht so gut kenne, ist der Gang zur 

Pilzkontrolle weiterhin Pflicht. Es wäre fatal, diese auf 
gut Glück zu verzehren. 

Mit dem Entscheid mich mit dem Thema Pilze zu be-
schäftigen habe ich nicht nur viel über Pilze gelernt. Ich 
habe auch viele Erkenntnisse zur Natur und zum Zu-
sammenleben gewonnen. 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

Einwohnerbefragung Egolzwil 2024:  
Herzlichen Dank! 
Die von Transfer Plus durchgeführte Einwohnerbefra-
gung 2024 wurde erfolgreich abgeschlossen. Es haben 
insgesamt 401 Einwohner:innen teilgenommen, was 
einem guten Rücklauf von 28.1 % entspricht. Dafür be-
dankt sich der Gemeinderat Egolzwil bei allen herzlich.  

Das Meinungsforschungsinstitut Transfer Plus wird nun 
die Antworten analysieren und dem Gemeinderat prä-
sentieren. Der Gemeinderat wird anschliessend bei ei-
ner Klausur eine detaillierte Auswertung der Resultate 
vornehmen und diese als Grundlage für die Überprü-
fung der Strategie verwenden. Zu gegebenem Zeit-
punkt wird in der Egolzwiler Sicht ausführlicher darüber 
informiert.  

Spätestens im Januar, werden Sie unter www.transfer-
plus.ch/egolzwil selbst die Möglichkeit bekommen, die 
wichtigsten Resultate einzusehen.  

 

Roland Wermelinger 
Ressort Finanzen 

 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  
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Volksabstimmung 
Am Sonntag, 24. November 2024, finden folgende 
Volksabstimmungen statt: 

Eidgenössische Vorlagen: 
▸ Bundesbeschluss vom 29. September 2023 über den 

Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen 
▸ Änderung vom 29. September 2023 des Obligatio-

nenrechts (Mietrecht: Untermiete) 
▸ Änderung vom 29. September 2023 des Obligatio-

nenrechts (Mietrecht: Kündigung wegen Eigenbe-
darfs) 

▸ Änderung vom 22. Dezember 2023 des Bundesge-
setzes über die Krankenversicherung (KVG)  
(Einheitliche Finanzierung der Leistungen) 

Kantonale Vorlage: 
▸ Änderung des Planungs- und Baugesetzes  

(Beschleunigung Ausbau Stromproduktion aus er-
neuerbarer Energie) 

Wir laden Sie, liebe Stimmbürger:innen, ein, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und am Urnengang 
teilzunehmen.  

Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung  
Egolzwil, Dorfchärn 1 (1. Obergeschoss), ist am Abstim-
mungssonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Die briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüro-
schluss möglich. Sie können das verschlossene Couvert 
in den Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlo-
kal übergeben.  

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimmrechtsausweis zu 
unterzeichnen. Besten Dank. 

Themen der Gemeindeversammlung 
Am Dienstag, 10. Dezember 2024, findet die Gemein-
deversammlung im Zentrum Oberdorf statt. Der Ge-
meinderat unterbreitet folgende Traktanden: 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2025 – 2027 mit 
 Budget 2025 und Steuerfuss von 2.0 Einheiten
 1.1. Kenntnisnahme des Aufgaben- und Finanz- 
  plans 2025 – 2027 
 1.2. Genehmigung Budget 2025 und Steuerfuss 
1.3. Kenntnisnahme Bericht Controllingkommis-
  sion 

2. Abrechnung des Sonderkredites für die Neube-
schaffung der ICT, der IT-Plattform und wieder-
kehrenden Betriebskosten für 10 Jahre 

3. Beschlussfassung über die Teilrevision der Ge-
meindeordnung im Zusammenhang mit der Ein-
bindung des Bereichs Bildung ins Führungsmodell 
der Gemeinde Egolzwil 

4. Beschlussfassung über die Totalrevision des Stras-
senreglements der Gemeinde Egolzwil 

5. Beschlussfassung über den Sonderkredit von 
CHF 635'000 für den Studienauftrag zur Dorfkern-
entwicklung 

Zum ersten Mal wird in die Haushaltungen eine Kurz-
botschaft verschickt. Die umfassende Botschaft und die 
Unterlagen können ab Freitag, 22. November 2024 auf 
der Homepage www.egolzwil.ch eingesehen oder auf 
der Gemeindeverwaltung bestellt werden. Zurzeit wer-
den die Unterlagen von der Controllingkommission ge-
prüft. Einen ausführlichen Bericht über die Traktanden 
erfolgt in der kommenden Ausgabe der Egolzwiler 
Sicht. 

Wichtige Daten im Jahr 2025 
Bereits steht auch die Jahresplanung für das kom-
mende Jahr. Wir bitten Sie, schon heute folgende Ter-
mine in Ihrem Kalender zu reservieren: 

Neujahrsapéro und Vergabe  
goldener Stern 

05.01.2025 

Vereinspräsidentenaustausch 18.02.2025 

Neuzuzügerapéro 05.04.2025 

Dankeschönanlass mit den Kommis-
sionen der Gemeinde Egolzwil 

09.05.2025 

Rechnungsgemeindeversammlung 11.06.2025 

Quartieranlass des Gemeinderates 
(Steinacher, Dorf, Kirchmatt, inkl. Lie-
genschaften Moos 3, 5, 7, 8, 9, 11, 15) 

11.09.2025 

Dorfkilbi 11. und 
12.10.2025 

Budgetgemeindeversammlung 10.12.2025 

Neujahrsapéro mit Vergabe  
goldener Stern 

04.01.2026 

  

G e m e i n d e r a t
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Reges Treiben an der Kilbi 
Auch dieses Jahr startete die Kilbi in Egolzwil mit dem 
Racletteabend, welcher vom Männerturnverein orga-
nisiert wurde. In geselligen Rahmen stimmte man sich 
gemeinsam auf die Kilbi ein und der Regen, der auf das 
Zelt hinunter prasselte, schuf das perfekte Ambiente.  

 

Regnerisch ging es auch am nächsten Tag weiter, doch 
die Stimmung der Besucher:innen wurde dadurch nicht 
gedämpft. Der Eröffnungsapéro wurde von der Ge-
meinde offeriert und von der Brass Band musikalisch 
umrahmt. Bei dieser Gelegenheit dankte der Gemein-
depräsident Pascal Muff den Vereinen für ihre Engage-
ment bei den Kilbi-Ständen und den Sponsoren, die es 
ermöglichten, dass die kleinsten gratis Karussell fahren 
durften. Auch dem Jodlerklub Santenberg und dem 
Männer- und Frauenturnverein, welche die Festwirt-
schaft und den Kuchenverkauf organisierten, sprach er 
seinen Dank aus. Nach einem feinen «Zmittag» wurde 
dann um 13.00 Uhr der Kilbi-Betrieb durch ein zweites 
Ständchen der Brass Band eröffnet.  

Die Enttäuschung über die Abwesenheit des Autoscoo-
ters war schnell überwunden und den ganzen Nachmit-
tag herrschte reger Betrieb im Zentrum Oberdorf.  

Die verschiedenen Stände der Vereine waren gut be-
sucht und es hatte für jeden was dabei. So hatte so 
manch einer Glück beim Korkenziehen der Schule  
Egolzwil oder bewies sein Geschick beim Dartwerfen 
der FDP oder der Kegelbahn der Partei die Mitte. Auch 
wer gut schätzen konnte, kam beim Schätzwettbewerb 
des Badminton-Club auf seine Kosten. Natürlich durfte 
auch das traditionelle Lebkuchendrehen nicht fehlen, 
welches von der Brass Band durchgeführt wurde.  

Beim Schlendern von Stand zu Stand kam es auch im-
mer wieder zu interessanten Gesprächen und es 
herrschte eine fröhliche und ausgelassene Stimmung. 
So war die Kilbi auch dieses Jahr wieder ein Ort des bei-
sammenseins und wird sicher allen als gelungener An-
lass in Erinnerung bleiben.  

 

Akontorechnung 2024 – Fälligkeit  
31. Dezember 2024 
Bitte beachten Sie, dass ab 1. Januar 2024 neben dem 
positiven Ausgleichszins (Zins aus Vorauszahlungen 
und zu viel bezahlte Steuern) auch wieder der negative 
Ausgleichszins zur Anwendung kommt.  

Soweit der Totalbetrag gemäss definitiver Steuerrech-
nung für das Jahr 2024 am allgemeinen Fälligkeitster-
min (31. Dezember 2024) noch nicht bezahlt ist, wird 
darauf ab 1. Januar 2025 bis zur Ausstellung der defini-
tiven Steuerrechnung (oder bis zur früheren Bezah-
lung) der negative Ausgleichszins (= 1.25 % im Jahr 
2025) erhoben.  

Es empfiehlt sich daher, vor Ende 2024 anhand des vo-
raussichtlichen steuerbaren Einkommens und Vermö-
gens zu prüfen, ob für das Steuerjahr 2024 ein genü-
gend hoher Betrag einbezahlt worden ist. Ein allfälliger 
Differenzbetrag ist vor Ende 2024 zu überweisen, um 
die Belastung mit dem negativen Ausgleichszins zu ver-
meiden. Entsprechende Berechnungen können mit 
dem Steuerkalkulator auf der Website der Dienststelle 
Steuern vorgenommen werden. 
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Adventsfenster der Gemeinde Egolzwil: 
Kinderkreativität ist gefragt! 
In ein paar Wochen beginnt bereits die Adventszeit. Die 
Gemeinde Egolzwil wird dieses Jahr den Verein «Kultur 
im Zentrum» mit einem Adventsfenster unterstützen.  

Für unser Motto «Sternenzauber» benötigen wir die 
Kreativität der Kinder. In dieser Ausgabe finden Sie ein 
Beiblatt für eine Malvorlage. Dazu laden wir alle Kinder 
herzlich ein: Lasst eurer Fantasie freien Lauf und gestal-
tet einen wunderschönen Weihnachtsstern.  

Der Weihnachtsstern darf bis Montag, 2. Dezem-
ber 2024 auf der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden. Jedes Kind erhält eine kleine Überraschung. 

Weitere Vorlagen können auf der Gemeindeverwal-
tung oder auf unserer Website bezogen 
bzw. heruntergeladen werden. 

Das Team der Gemeinde Egolzwil freut 
sich auf die Kunstwerke und wünscht al-
len schöne farbige Herbsttage.  

Aufruf zur Einreichung der Meldungen zur 
Ehrung von Vereinen, Einzelpersonen oder 
Gruppen 
Eingabeschluss: 30. November 2024 

Der Gemeinderat ehrt jährlich Vereine und Doppelver-
eine, Einzelpersonen und Gruppen, die an kantonalen, 
eidgenössischen oder internationalen Wettkämpfen 
teilgenommen haben oder andere grosse Erfolge feiern 
konnten. 

Mögliche Ehrungen können bis Ende November 2024 
an Pascal Muff, Gemeindepräsident, Dorfchärn 1,  
Egolzwil, oder per Mail an pascal.muff@egolzwil.ch ge-
richtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Meldeformular können unter 
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Diese Un-
terlagen können auch telefonisch bei der Gemeinde-
kanzlei bestellt werden. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann heraus-
getrennt und für die Meldung benötigt werden. 

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
zur Nomination für den «Goldenen Stern 
von Egolzwil» 2024 
Eingabeschluss: 30. November 2024 

Der Gemeinderat Egolzwil ruft die Bevölkerung auf, 
mögliche Einzelpersonen oder Gruppen (Personen, 
Persönlichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwin-
gend in Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit 
unserer Gemeinde in Verbindung gebracht werden 
können) zu nominieren. 

Mit der jährlichen Verleihung des Goldenen Sterns ver-
folgt der Gemeinderat die Absicht, Dank für besondere 
Einsatzbereitschaft, Ausstrahlung oder besonderes 
Verantwortungsbewusstsein auszusprechen und den 
Anreiz zu einem solchen Engagement für die Gemein-
schaft zu stärken. 

Mögliche Preisträger:innen können bis Ende Novem-
ber 2024 an Pascal Muff, Gemeindepräsident, Dorf-
chärn 1, 6243 Egolzwil, oder per Mail an 
pascal.muff@egolzwil.ch gerichtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Eingabeformular für die Ver-
leihung des «Goldenen Sterns» können unter  
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Diese Un-
terlagen können auch telefonisch bei der Gemeinde-
kanzlei bestellt werden. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
Egolzwiler Sicht publiziert. Das Formular kann heraus-
getrennt und für die Vorschlagseingabe benötigt wer-
den. 

Auslagerung Teilbereich Wirtschaftliche 
Sozialhilfe 
Vor etwas mehr als einem Jahr hat der Gemeinderat an 
dieser Stelle darüber berichtet, dass er aufgrund der 
neuen Anforderungen an die Fachkompetenzen der So-
zialämter einen Pilot bezüglich der Auslagerung der 
Wirtschaftlichen Sozialhilfe an das Sozialberatungs-
Zentrum Willisau-Wiggertal in Willisau gestartet hat. 
Der Pilotversucht läuft Ende dieses Jahres aus. Die Er-
fahrungen sind durchwegs positiv. Die Gemeinde Egolz-
wil konnte beim Aufbau von «WSH plus» mitarbeiten 
und die Prozesse mitbestimmen. Es finden regelmäs-
sige Reportings statt, Gemeinderätin Antoinette Wicki 
nimmt jeweils beim Zweitgespräch mit den Klienten teil 
und der Geldfluss wird monatlich durch die Gemeinde 

G e m e i n d e r a t
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Egolzwil überprüft. Damit ist der Kontakt und der Infor-
mationsfluss zwischen Gemeinde und Sozialberatungs-
Zentrum Willisau-Wiggertal jederzeit gewährleistet. 

Nach Prüfung einer zusätzlichen Variante und aufgrund 
der positiven Erfahrungen mit dem Sozialberatungs-
Zentrum Willisau-Wiggertal hat der Gemeinderat be-
schlossen, den Teilbereich Wirtschaftliche Sozialhilfe 
definitiv an das SozialberatungsZentrum auszulagern. 
Die entsprechende Leistungsvereinbarung ist unter-
zeichnet worden. 

Fabienne Fournier, Leiterin Waldspiel-
gruppe Fuchsentanz 
Für die Konzepterarbeitung 
und die Umsetzung der Wald-
spielgruppe konnte die Ge-
meinde auf den 1. Okto-
ber 2024 Fabienne Fournier 
aus Altishofen gewinnen. Fabi-
enne Fournier stammt ur-
sprünglich aus dem Wallis. Die 
Arbeit ihres Ehemannes hat sie 
nach Altishofen verschlagen. Sie ist Mutter von drei fast 
schon erwachsenen Kindern und eine erfahrene Kin-
derbetreuerin und Wald- und Innenspielgruppenleite-
rin. Fabienne Fournier wird die Gemeinde Egolzwil 
beim Aufbau der Waldspielgruppe Fuchsentanz unter-
stützen Während der Aufbauphase ist Fabienne Four-
nier in einem befristeten Arbeitsverhältnis bei der Ge-
meinde Egolzwil angestellt. Ab Sommer 2025, wenn die 
Spielgruppe den Betrieb aufnimmt, wird Sie die Leitung 
übernehmen.  

Die ersten drei Jahre werden im Pilot durch die Ge-
meinde Egolzwil geführt. Danach wird entschieden, ob 
die Führung und der Betrieb an einen Verein überge-
ben wird. 

Verwaltung geschlossen 
Der Schalter und das Telefon der Gemeindeverwaltung 
bleiben am Freitag, 1. November 2024 infolge Allerhei-
ligen geschlossen.  

Bei Todesfällen ist die Gemeindeverwaltung über die 
Telefonnummer 077 500 36 10 erreichbar.  

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Waldspielgruppe Fuchsentanz: 
Einladung Informationsanlass 
Im August 2025 planen wir die Waldspiel-
gruppe Fuchsentanz zu eröffnen. Möch-
ten Sie mehr über das Konzept und die Umsetzung er-
fahren? Am Mittwoch, 13. November 2024, 19.30 Uhr, 
Zentrum Oberdorf, informieren wir Sie über das Kon-
zept, die Kosten und vieles mehr. Eltern mit Kindern im 
Spielgruppenalter erhalten zu diesem Anlass eine per-
sönliche Einladung.  

Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich. Fabienne 
Fournier und Antoinette Wicki freuen sich über Ihre 
Teilnahme.  

Die Gemeinde Egolzwil gratuliert Rita Egli 
zu ihrem 90. Geburtstag  
Am 21. Oktober 2024 durfte Frau Rita Egli ihren 90. Ge-
burtstag feiern. Der Gemeinderat gratuliert im Namen 
der gesamten Bevölkerung herzlich zu diesem beson-
deren Tag und wünscht Frau Egli für das neue Lebens-
jahr gute Gesundheit und viele heitere Lebensstunden 
im Kreise ihrer Liebsten.  

Friedhofverwaltung 
Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten 

Gestützt auf das Friedhofreglement sind infolge Ablauf 
der Grabesruhe folgende Gräber bis zum  
15. Januar 2025 zu räumen: 

Reihengräber Bestattungsjahr 2004 
 (Nr. 71 bis 73) 
Urnenreihengräber Bestattungsjahr 2009 
 (Nr. 40 bis 46) 
Familiengräber abgelaufener Konzessionsvertrag 

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, 
die Grabdenkmäler und Bepflanzungen bis zum er-
wähnten Zeitpunkt zu entfernen. Ab dem 1. Feb-
ruar 2025 wird die Friedhofverwaltung über die zurück-
gebliebenen Grabdenkmäler und Bepflanzungen verfü-
gen. 
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Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Waldspielgruppe Fuchsentanz: 
Einladung Informationsanlass 
Im August 2025 planen wir die Waldspiel-
gruppe Fuchsentanz zu eröffnen. Möch-
ten Sie mehr über das Konzept und die Umsetzung er-
fahren? Am Mittwoch, 13. November 2024, 19.30 Uhr, 
Zentrum Oberdorf, informieren wir Sie über das Kon-
zept, die Kosten und vieles mehr. Eltern mit Kindern im 
Spielgruppenalter erhalten zu diesem Anlass eine per-
sönliche Einladung.  

Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich. Fabienne 
Fournier und Antoinette Wicki freuen sich über Ihre 
Teilnahme.  

Die Gemeinde Egolzwil gratuliert Rita Egli 
zu ihrem 90. Geburtstag  
Am 21. Oktober 2024 durfte Frau Rita Egli ihren 90. Ge-
burtstag feiern. Der Gemeinderat gratuliert im Namen 
der gesamten Bevölkerung herzlich zu diesem beson-
deren Tag und wünscht Frau Egli für das neue Lebens-
jahr gute Gesundheit und viele heitere Lebensstunden 
im Kreise ihrer Liebsten.  

Friedhofverwaltung 
Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten 

Gestützt auf das Friedhofreglement sind infolge Ablauf 
der Grabesruhe folgende Gräber bis zum  
15. Januar 2025 zu räumen: 

Reihengräber Bestattungsjahr 2004 
 (Nr. 71 bis 73) 
Urnenreihengräber Bestattungsjahr 2009 
 (Nr. 40 bis 46) 
Familiengräber abgelaufener Konzessionsvertrag 

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, 
die Grabdenkmäler und Bepflanzungen bis zum er-
wähnten Zeitpunkt zu entfernen. Ab dem 1. Feb-
ruar 2025 wird die Friedhofverwaltung über die zurück-
gebliebenen Grabdenkmäler und Bepflanzungen verfü-
gen. 

  

 

Wasserzählerablesung 2024  
Im Jahr 2022 hat die Gemeinde Egolzwil das Projekt für 
die Umrüstung der Wasserzähler gestartet. Nebst ei-
nem neuen Wasserzähler wurde ein Funkmodul einge-
baut, welches uns ermöglicht, den Wasserzählerstand 
automatisch via Funk abzulesen. Dadurch benötigen 
wir keinen Zugriff auf Ihre Liegenschaft mehr, um eine 
Ablesung vorzunehmen. Die Umrüstung erfolgte etap-
penweise durch die Firma Alt AG, Egolzwil. Im Jahr 2024 
konnte das Gebiet «Süd» als letztes Gebiet umgerüstet 
werden, sodass dieses Projekt abgeschlossen werden 
kann. Die Ablesung erfolgt im Jahr 2024 erstmalig in al-
len Gebieten via Funk. Die Rechnung der Wasserzins 
und ARA-Betriebsgebühr erhalten Sie voraussichtlich 
Anfang/Mitte November 2024 per Post zugestellt.  

Wir möchten uns in diesem Zusammenhang herzlich 
bei der Firma Alt AG, Egolzwil für die Zusammenarbeit 
und die Umrüstung aller Gebiete bedanken.   

An der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2024 wur-
den das revidierte Wasserversorgungs- und Siedlungs-
entwässerungsreglement angenommen. Die Verrech-
nung nach den alten Reglementen erfolgt letztmalig 
mit der Rechnung der Wasserzins und ARA-Betriebsge-
bühr im Jahr 2024. Gerne werden wir Sie zu einem spä-
teren Zeitpunkt über die Änderung der Verrechnung 
aufgrund der neuen Reglemente ab dem Jahr 2025 in-
formieren. 

Abonnentenwechsel  
Beachten Sie, dass Sie allfällige Eigentümerwechsel von 
Liegenschaften während des Jahres umgehend an uns 
melden, damit die Ablesung des Wasserzählers beim 
Übergang von Nutzen und Schaden erfolgen kann.  

Besten Dank für Ihre Mitarbeit. 

Beginn Holzschlag-Saison 
In den kommenden Monaten wird wieder vermehrt im 
Wald gearbeitet. Waldeigentümer:innen ernten ihr 
Holz und pflegen damit den für uns alle zugänglichen 
Wald. Wo ein Baum gezielt entnommen wird, entsteht 
Platz für die nächsten Baumgenerationen.  

Aus Sicherheitsgründen werden während dem Fällen 
der Bäume, Waldwege für den Durchgangsverkehr 
durch Fussgänger:innen, Fahrradfahrer:innen etc. tem-
porär gesperrt. Die Sperrungen werden jeweils klar mit 
entsprechenden Signalisationen gekennzeichnet.  

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Umweltberatung 
Luzern 
Das kantonale Energiegesetz hat sich bewährt. Nun 
folgen Änderungen, welche der Logik der Thematik 
entsprechen. 
Ab dem 1. März 2025 wird das Energiegesetz des Kan-
tons Luzern die bisherige Forderung nach Eigenstrom-
erzeugung verschärfen. Diese Forderung ist die schlüs-
sige Ergänzung aus der bereits umgesetzten Praxis: 
Wird eine Stromerzeugungsanlage installiert, so ge-
schieht dies meistens auf dem ganzen Dach. Der grosse 
Unterschied des neuen Gesetzes dürfte darin liegen, 
dass nun auch Dächer bei Sanierungen mit Photovolta-
ikanlagen ausgerüstet werden müssen. Für geschützte 
Objekte sieht das Energiegesetz Ausnahmen vor. Wie 
gross Photovoltaikanlagen dimensioniert werden, wird 
die neue Energieverordnung des Kantons beinhalten. 
Bis die Verordnung und die kantonale Vollzugshilfe ver-
öffentlicht wird, kann die Anwendungshilfe des Gebäu-
destandards Minergie (Kap. 11, Eigenstromerzeugung) 
zur Planung verwendet werden. Über weitere Details 
wird zu gegebener Zeit informiert. 

Weitere Anpassungen im Kantonalen Energiegesetz 
werden kommen. Auch dazu informieren wir Sie lau-
fend. 

 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 
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Öffentliche Sagenführungen in Willisau 
Die beliebten Sagenführungen in Willisau haben sich 
längst zur herbstlichen Tradition entwickelt, gerade 
wenn die Tage kürzer und die Abende dunkler werden. 

Auf einem geführten Rundgang tauchen Sie in die fas-
zinierende Welt der Sagen und Geschichten des Hinter-
landes ein, die seit Generationen weitergegeben wer-
den. Welche Geheimnisse verbergen sich hinter den er-
leuchteten Fenstern der Altstadt? Erleben Sie die be-
sondere Atmosphäre in der dunklen Heilig-Blut-Kapelle 
und im imposanten Landvogteischloss. Zum Abschluss 
erwartet Sie im Restaurant Sternen ein wärmender 
Punsch oder Glühwein. 

Durchführung:  
Samstag, 2. / 9. / 16. / 23. / 30. November 2024 

Zeit: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Preis:  
CHF 26.00 pro Person inkl. Getränk / Kinder 6 bis 
16 Jahre CHF 10.00 

Anmeldung:  
info@willisau-tourismus.ch / +41 (41) 970 26 66 

Für Gruppen ab 10 Personen kann eine individuelle Sa-
genführung mit Punsch/Glühwein oder einem Apéro 
nach Wahl (Di bis Sa) organisiert werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.willisau-
tourismus.ch/sagenfuehrung. 

 

Bund und Detailhandel sensibilisieren für 
das Halten eines Notvorrats 
Am Dienstag, 8. Oktober 2024 startete die wirtschaftli-
che Landesversorgung (WL) zusammen mit dem Detail-
handel eine Informationskampagne zur Bedeutung ei-
nes Notvorrats in der Schweiz. Angesichts unerwarte-
ter Krisen wie der Covid-19-Pandemie und Extremwet-
terereignisse wird die Bevölkerung dazu ermutigt, sich 
auf solche Situationen vorzubereiten. 

Dazu wurde ein neuer Notvorrats-Rechner erstellt, wel-
cher Haushalte hilft, eine individuell passende Ein-
kaufsliste für notwendige Vorräte zu erstellen. Der 
Rechner basiert auf Haushaltsgrösse, Ernährungsge-
wohnheiten und Unverträglichkeiten. Die Kampagne 
bietet zudem praktische Tipps, Checklisten und ein in-
teraktives Lehrvideo, um die Relevanz des Notvorrats 
zu verdeutlichen. 

Die Kampagne startete am Sonntag, 13. Oktober 2024, 
um die Bevölkerung für Präventionsmassnahmen zu 
sensibilisieren und die Resilienz der Bevölkerung ge-
genüber Katastrophen zu stärken. Die Kantone unter-
stützen diese Initiative, um das Bewusstsein für das 
Thema Notvorrat zu erhöhen.  

Hier gelangen Sie zum Notvorrats-Rechner: 
https://www.notvorratsrechner.bwl.admin.ch/de  

Hier gelangen Sie zum Lehrvideo: 
https://www.notvorrat-fabel.bwl.admin.ch/de 

Baugesuche eingereicht
von 

▸ Jossen Daniel und Salzmann Sandra, Mühlegasse 
17a, 4800 Zofingen, Abbruch und Neubau Einfamili-
enhaus auf Grundstück Nr. 413, Engelbergstrasse 
21, Grundbuch Egolzwil 

▸ Fenaco Genossenschaft, Obstfelstrasse 1, 6210 Sur-
see, Neubau dreier Trafostationen und arealinter-
ner E-Ladestationen auf Grundstück Nr. 495, Kan-
tonsstrasse 2a, Grundbuch Egolzwil 
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Begrüssung Neuzuzüger 3. Quartal 
Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen: 

▸ Alak Heval, Dorfmatt 8 
▸ Arnold John, Dorf 9 
▸ Buchkovska Bohdana, Dorf 9 

Es werden nur Neuzuzüger mit Einverständnis publi-
ziert. Daher ist die Auflistung nicht abschliessend. 

Zivilstandsmeldungen 
Todesfall 

Am 8. Oktober 2024 verstarb Egli Alfred, wohnhaft ge-
wesen in Egolzwil, im Aufenthalt in der Biffig AG in 
Schötz. 

Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme.

Geburt 

Cook Lou Ivy, Tochter des Cook James und der Cook 
Sabrina, Unterdorf 8, Egolzwil, geboren am 13. Au-
gust 2024 

Aregger Valerie, Tochter des Aregger Thomas und der 
Aregger Angela, Hinterberg 12, Egolzwil, geboren am 
24. August 2024 

Gräni Jeremia, Sohn des Gräni Stefan und der Werme-
linger Heidi, Seehalde 28, Egolzwil, geboren am 
30. August 2024 

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Caritas stellt Personen aus dem Kanton  
Bern und der gesamten Zentralschweiz  
an, die ihre Familienmitglieder pflegen:  

• Stundenlohn von CHF 35.–  
• Zahlung von Sozialversicherungen  
• Begleitung durch diplomierte Pflegefachperson 
•  Anstellung bei einer Non-Profit-Organisation

Gerne beraten wir Sie persönlich 
Telefon: 041 419 22 27 
caritascare.ch

Lohn für pflegende  
Angehörige

Inserat_pflegende_Angehoerige_Horizonte_2_87x128.indd   1Inserat_pflegende_Angehoerige_Horizonte_2_87x128.indd   1 08.10.24   11:2408.10.24   11:24
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Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 
 

 
 
 
Vorschlag zur Nomination für den  
«Goldenen Stern von Egolzwil» 
 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 
 

Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

nominieren folgende Einzelperson oder Gruppe  
(Personen, Persönlichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer 
Gemeinde in Verbindung gebracht werden können.) 
 
 
Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

Begründung  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

Alle Namen werden von der Jury und dem Gemeinderat vertraulich behandelt. Die Jury prüft die einge-
gangenen Vorschläge und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme 
Vorschläge nicht berücksichtigt werden.  
  
Ort, Datum    Unterschrift  
  
  
  
 ________________________________   _________________________   
  
  
Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil, 
oder per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch.  

1010



✂

 

Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil, 
oder per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch 
 

Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

  
 
 
 
Meldung zur Ehrung von Vereinen, Einzelpersonen oder Gruppen 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  
 
 
melden folgende(n) Verein, Doppelverein, Einzelperson oder Gruppe  
(Voraussetzung für die Ehrung ist die Teilnahme an Wettbewerben mit kantonalem, eidgenössischem oder interna-
tionalem Charakter vom 1. Dezember des Vorjahres bis 30. November des laufenden Jahres und für Einzelperso-
nen oder Gruppen zusätzlich eine Rangierung in den ersten drei Rängen der jeweiligen Kategorie.) 
 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  

Begründung  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  
 
 
Alle Namen werden vom Gemeinderat vertraulich behandelt. Dieser prüft die eingegangenen Meldun-
gen und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vorschläge nicht be-
rücksichtigt werden. 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift 
 
 
 
 ________________________________   _________________________  
 
 


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Arbeitsgruppe	Altersleitbild

Wozu	ein	regionales	Altersleitbild?

Am	kürzlichen	Mitwirkungsanlass	diskutierten	Einwoh-
nerinnen	 und	 Einwohner	 der	 Gemeinden	 Egolzwil,	
Schötz	und	Wauwil	im	Zentrum	Biffig	über	den	Entwurf	
eines	regionalen	Altersleitbildes.	Sie	trugen	aktiv	dazu	
bei,	dass	eine	Grundlage	für	die	kommunale	Alterspo-
litik	geschaffen	wird,	die	in	die	von	ihnen	gewünschte	
Richtung erfolgt. 

Die	drei	Gemeinden	Egolzwil,	Schötz	und	Wauwil	sowie	
die	Biffig	AG	haben	eine	Arbeitsgruppe	beauftragt,	den	
Entwurf eines regionalen Altersleitbildes zu erarbeiten. 
Mit	einem	regionalen	Altersleitbild	können	Synergien	
genutzt,	regionale	Bedürfnisse	und	die	integrierte	Ge-
sundheitsversorgung	 des	 Zentrums	 Biffig	 besser	 ver-
netzt werden.

Der	Arbeitsgruppe	unter	der	Leitung	von	Beatrice	Grob,	
Biffig	AG,	war	es	wichtig,	den	Dialog	mit	interessierten	
Mitbürgerinnen	und	Mitbürgern	zu	führen	und	hat	des-
halb	 den	Mitwirkungsanlass	 organisiert.	 Zur	 Einstim-
mung	in	die	Thematik	erklärte	Edith	Lang,	Leiterin	der	
Dienststelle	 Gesundheit	 und	 Soziales,	 die	 Bedeutung	
und	die	Wichtigkeit	eines	Altersleitbildes.	Die	Gemein-
den erhalten mit dem Altersleitbild eine Richtschnur 
für	Altersfragen.	In	der	alle	Lebensbereiche	umfassen-
den	Alterspolitik	 liegt	der	Fokus	auf	der	 individuellen	
Lebensqualität	und	der	Selbstbestimmung	eines	jeden	
Einzelnen.	Für	eine	erfolgreiche	Umsetzung	sind	aber	
nicht	nur	die	öffentlichen	Gremien	gefragt,	sondern	es	
bedarf der Eigenverantwortung und des Engagements 
jeder	einzelnen	Person.

Die	drei	für	Soziales/Gesundheit	zuständigen	Gemeinde-
ratsmitglieder,	unterstützt	von	je	einem	Mitglied	des	Se-
niorenrates	Egolzwil-Wauwil	und	Zwäg	Schötz,	 stellten	
die	 sieben	 Handlungsfelder	 näher	 vor.	 Gruppenweise	
wurde	 lebhaft	diskutiert,	Anliegen	und	 Ideen	brachten	
wertvolle	 Inputs.	 Es	 wurde	 bewusst,	 wo	 ältere	 Men-
schen	der	Schuh	drückt.	«Wo	kann	ich	mich	informieren	
und	beraten	 lassen?»	Wichtige	Aspekte	waren	ebenso	
sichere	 Verkehrs-	 und	 Gehwege,	 Angebote	 über	 Fahr-
dienste,	der	öffentliche	Verkehr	zur	Verbindung	der	drei	
Gemeinden,	 Fragen	 zu	 finanziellen	 Möglichkeiten	 im	
Zusammenhang	mit	sozialen	Leistungen,	das	Bedürfnis,	
soziale	Beziehungen	pflegen	zu	können	und	vieles	mehr.	

 
 
 

SSAAVVEE  TTHHEE  DDAATTEE  
 

Das neue kantonale Altersleitbild ist vor gut einem Jahr näher vorgestellt 
worden. Die Gemeinden haben nun die Aufgabe, ihre Altersleitbilder 
entsprechend anzupassen.  
Die dafür eingesetzte Arbeitsgruppe hat in einer ersten Phase ein regionales 
Altersleitbild entworfen. Sie lädt die Bevölkerung der Gemeinden Egolzwil, 
Schötz und Wauwil ein, sich zu diesem Entwurf an einem Mitwirkungsanlass 
zu äussern.  
 

Der Mitwirkungsanlass findet sta: 
DDaattuumm    DDiieennssttaagg,,  1155..  OOkkttoobbeerr  22002244  
ZZeeiitt      1199..0000    --  ccaa..  2211..0000  UUhhrr  
OOrrtt      ZZeennttrruumm  BBiiffiffigg,,  SScchhööttzz  
 
Tragen Sie diesen Termin jetzt schon in Ihre Agenda ein. Näheres wird zu 
einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. 
 
Das kantonale Altersleitbild finden Sie unter: 
hps://disg.lu.ch/themen/Menschen_im_Alter/Altersleitbild       

Damit	eine	Gemeinde,	eine	Region	altersfreundlich	ist	
und	sein	kann,	braucht	es	nicht	nur	das	Verständnis	der	
Gemeindebehörden,	 sondern	 auch	 das	 Engagement	
von	Freiwilligen.	Insbesondere	neu	Pensionierte	sollten	
sich	mit	ihren	Stärken	vermehrt	der	Allgemeinheit	zur	
Verfügung stellen. 

Die	Arbeitsgruppe	wird	den	Entwurf	des	Altersleitbil-
des	mit	den	Resultaten	des	Workshops	ergänzen	und	
den	drei	Gemeinderäten	zur	Stellungnahme	unterbrei-
ten.	Für	die	Umsetzung	des	regionales	Altersleitbildes	
sind	regionale	Massnahmen	geplant,	die	zusätzlich	ge-
meindespezifisch	ergänzt	werden	können.

Schule	Egolzwil

Herbstwanderung	Luther	Schötz

Leider	 machte	 uns	 das	 Wetter	 im-
mer wieder einen Strich durch die Rechnung und die 
Herbstwanderung	 musste	 einige	 Male	 verschoben	
werden.	Doch	am	Dienstag,	den	24.	September	konn-
ten	 die	 Kinder	 sich,	 bei	 noch	 etwas	 durchzogenem	
Wetter,	 endlich	 auf	 den	Weg	machen	 und	 eine	 tolle	
Herbstwanderung erleben.
Wie	 immer	 hatten	 alle	 Klassen	 ihre	 eigenen	 Routen.	
Für	 die	 Kindergartenkinder	 ging	 es	 um	 9.15	 Uhr	 los.	
Mit	Privatautos	wurden	sie	zur	Brüterei	Stöckli	in	Gett-
nau	 gefahren,	 von	wo	 aus	 sie	 entlang	 der	 Luther	 zur	
Brätlistelle	in	Schötz	wanderten.	Auch	die	1./2.	Klässler	
starteten	um	9.15	Uhr	vom	Schulhaus	aus	mit	Privat-
autos.	Sie	wurden	zur	Schule	Gettnau	gebracht,	wo	die	
Wanderung	dann	ebenfalls	entlang	der	Luther	auch	für	
sie	losging.	Die	3./4.	Klässler	starteten	ihre	Herbstwan-
derung	um	8.45	Uhr	beim	Schulhaus.	Die	5./6.	Klässler	
fuhren	zuerst	mit	ihren	Fahrrädern	nach	Nebikon	und	
marschierten	von	da	aus	weiter.	Unterwegs	wurde	ge-
plaudert	und	gesungen,	es	gab	ein	wenig	Nieselregen,	

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 
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S c h u l e

aber	alle	blieben	motiviert	und	bewältigten	den	Weg	
zum	 «Luther»-Brätliplatz	 in	 Schötz	 ohne	 Probleme.	
Beim	Eintreffen	war	die	Freude	gross.
Dank	Gerda	und	Edith	von	den	Tagestrukturen,	war	das	
Feuer	am	Zielort	bereits	bereit.	Man	konnte	seine	mit-
gebrachten	Würste	bräteln	und	das	mitgebrachte	Pick-
nick	essen.	Die	Kinder	wussten	 sich	auf	dem	grossen	
Brätliplatz	zu	beschäftigen.	Es	gab	einen	Fussballplatz	
und	eine	Rutsche.	Dies	wurde	rege	genutzt.	Es	wurde	
gespielt,	 gelacht,	 das	 Zusammensein	 genossen,	 gere-
det	…	Auch	die	Sonne	zeigte	sich	für	längere	Zeit	und	
die	Temperaturen	blieben	angenehm.	
Den	Rückweg	nahmen	die	einzelnen	Klassen	bei	Son-
nenschein wieder auf unterschiedlichen Routen unter 
die	 Füsse.	 Die	 Kindergartenkinder	 liefen	 zurück	 zur	
Brüterei	 Stöckli	 und	wurden	 dort	 abgeholt.	 Die	 1./2.	
Klässler	wanderten	zum	Fussballplatz	Wissenhusen	 in	
Schötz,	wo	die	«Elterntaxis»	auf	sie	warteten.	Die	3./4.	
Klässler	marschierten	 bis	 zur	 Schule	 Egolzwil	 und	 die	
5./6.	Klässler	konnten	das	letzte	Stück,	von	Nebikon	zu-
rück	zur	Schule,	wieder	mit	dem	Velo	fahren.	
Gegen	15	Uhr	trafen	alle	Klassen	wieder	bei	der	Schule	
Egolzwil ein.
Für	alle	Kinder	war	es	ein	erlebnisreicher	Tag	bei	 an-
genehmem	Wetter.	Schön,	dass	die	Herbstwanderung,	
nach der ganzen Verschieberei wegen des schlechten 
Wetters,	doch	noch	stattfinden	konnte.

Wem gehört welche Wurst?

‚Fair‘	streiten	will	gelernt	sein:
Projekt	«Chili	–	stark	im	Konflikt»
Das	 Gewaltpräventionsprojekt	 «Chili	 –	 Stark	 im	 Kon-
flikt»	wurde	vor	über	15	Jahren	vom	Schweizerischen	
Roten	Kreuz	(SRK)	praxisorientiert	entwickelt	und	seit-
her	 geschult.	 Kinder	 und	 Jugendliche	 lernen,	 fair	 zu	
streiten	und	Konflikte	gewaltfrei	zu	 lösen.	Nach	einer	
Schulung	 sämtlicher	 Lehrpersonen	 wird	 das	 Projekt	
Chili	seit	dem	Schuljahr	2022/23	 in	sämtlichen	Stufen	
der	Schule	Egolzwil	umgesetzt.	Die	Kinder	 lernen	mit	
vielfältigen	Übungen	ihre	Gefühle	besser	zu	verstehen.	
Sie	trainieren	ihre	Kommunikationsfähigkeiten	mit	dem	
Ziel,	Probleme	und	Streit	selbständig	lösen	zu	können.
Mitte	September	nahmen	die	beiden	5./6.	Klassen	je	an	
einem	Workshop	teil,	welcher	von	einer	Chili	Trainerin	
geleitet	 wurde.	 Da	 Streit	 und	 Meinungsverschieden-
heiten	im	Alltag	oft	vorkommen,	ging	es	beim	Training	
darum,	wie	man	clever	streiten	kann,	ohne	dabei	die	
Freundschaft	 zu	 verlieren.	Den	Kindern	wurde	aufge-
zeigt,	wie	ein	Konflikt	entsteht	und	welche	Möglichkei-
ten	sie	haben,	aus	dem	Konfliktkreislauf	auszusteigen.	
Ebenfalls	wurde	erklärt,	welche	fünf	Konfliktmuster	es	
gibt	und	dass	es	sinnvoll	ist,	alle	fünf	Muster	zu	kennen	
und	anwenden	zu	können.	Das	gelernte	Wissen	durften	
die	Kinder	 jeweils	mit	Übungen	umsetzen.	Ein	wichti-
ges	Element	beim	Projekt	Chili	ist	zudem	gut	im	Team	
zu	arbeiten	und	gemeinsam	Lösungen	zu	finden.	Beide	
Klassen	konnten	 im	Blachenspiel	 ihre	Geschicklichkeit	
und	 Konzentration	 üben	 und	 gemeinsam	 als	 Klasse	
Spass	haben.

Helen	Heiniger-Roos,	
Schulsozialarbeiterin Schule Egolzwil

Blachenspiel

Chili-Maskottchen
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Eltern-Schule-Forum

Für alle 
Kindergärtner:innen
und Primarschüler:innen

19:00 Uhr -  19:45 Uhr im Kindergarten 
Egolzwil
Du kannst gerne dein Kissen und ein 
Kuscheltier mitnehmen.

Bitte die Kinder nach dem Anlass pünktlich 
abholen.

Kilbi
Unsere	beiden	5./6.	Klassen	haben	bei	der	Kilbi	mitge-
arbeitet.	Dafür	haben	beide	Klassen	am	Donnerstag	vor	
der	Kilbi	Cookies	gebacken.	An	unserem	Stand	hatten	
wir	vier	Spielangebote.	Beim	Torwandschiessen	muss-
te	man	in	die	Löcher	einer	gespannten	Matte	treffen.	Je	
nachdem,	wie	viele	Punkte	man	traf,	bekam	man	ande-
re	Preise.	Der	zweite	Stand	war	das	Zapfenziehen.	Da	
konnte	man	alle	Preise	gewinnen,	je	nachdem	welche	
Farbe	man	 gezogen	 hat.	Man	 konnte	 auch	 einen	 Su-
perpreis	gewinnen.	Beim	Büchsenwerfen	konnte	man	
aus	 ca.	 2	Meter	 Entfernung	Bälle	 in	Büchsen	werfen.	
Das	gab	verschiedene	Punkte	und	man	konnte	sich	ver-
schiedene	Preise	aussuchen	oder	ein	Cookie	nehmen.	
Beim	 letzten	 Spielangebot,	 bei	 der	 Eiger-Nord-Wand,	
musste	man	einen	Ball	einen	Weg	hinaufführen,	ohne	
dass	er	in	die	Löcher	fiel.	Die	Preise	haben	wir	von	ver-
schiedenen	Firmen	gespendet	bekommen,	dafür	 sind	
wir	sehr	dankbar.	

Kilbistand der 5./6. Klassen
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Schule	Wauwil

 
 
Berufserkundung	beim	lokalen	Gewerbe	–	 
Berufswahltag	Schule	Wauwil	2024

In	 der	Woche	 vom	Montag,	 23.	 September	 bis	 Frei-
tag,	27.	September	fand	an	der	Schule	Wauwil	für	die	
2.	Sekundarstufe	die	Berufswahlwoche	statt.	Die	Ziele	
dieser	Woche	waren,	eine	vollständige	Musterbewer-
bung	 zu	 erstellen,	 die	 eigenen	 Auftrittskompetenzen	
zu verbessern und das Wissen über die Berufswelt zu 
erweitern.	So	konnten	die	Lernenden	wertvolle	Kennt-
nisse	 und	 Fähigkeiten	 für	 ihr	 zukünftiges	 Berufsleben	
erwerben.

Am	 Dienstag,	 24.	
September	 fand	 in	
Zusammenarbeit mit 
dem Gewerbeverein 
Wauwil-Egolzwil	 der	
Berufswahltag	 statt.	
An	 diesem	 Tag	 durf-
ten	 die	 Lernenden	 in	
zwei verschiedenen 
Berufen	 schnuppern.	
Insgesamt erhielten 
sie in 21 Betrieben 
der	 Region	 Einblicke	

in	27	unterschiedliche	Berufe.	Dabei	bekamen	die	Ler-
nenden	wertvolle	 Informationen	über	die	ausgewähl-
ten	Berufe	und	deren	typischen	Tagesabläufe.	Es	blieb	
jedoch	 nicht	 nur	 beim	 Zuschauen	 und	 Informationen	
sammeln,	 sondern	 sie	 konnten	auch	 selbst	 kleine	Ar-
beiten	 verrichten.	 So	 wurde	 zum	 Beispiel	 gebacken,	
geschweisst,	 am	Auto	Öl	 gewechselt,	 Steckdosen	 un-
tersucht,	Pläne	erstellt	und	an	der	Kasse	Einkäufe	ge-
scannt.

Am	Abend	fand	der	interessante	Tag	seinen	Abschluss	
mit	 verschiedenen	 Ateliers.	 Dabei	 hatten	 die	 Eltern	
zum	Beispiel	die	Gelegenheit,	Einblicke	 in	den	Bewer-
bungsprozess	ihres	Kindes	zu	gewinnen,	Angebote	für	
weiterführende	Schulen	und	Unterstützungsangebote	
kennenzulernen.	 In	 einem	weiteren	 Atelier	 fand	 eine	
Podiumsdiskussion	mit	 Fachleuten	 aus	dem	Gewerbe	
statt,	bei	 der	die	Gewerbetreibenden	den	 Lernenden	
mit	ihrem	Praxiswissen	Rede	und	Antwort	standen.

S c h u l e

G E W E R B E V E R E I N
WAUWIL-EGOLZWIL

P.P.
6242

Wauwil

Planlesen auf der Baustelle

Ein	 herzlicher	 Dank	 geht	 an	 alle,	 die	 zu	 diesem	 auf-
schlussreichen	 und	 unvergesslichen	 Tag	 beigetragen	
haben	 und	 den	 Jugendlichen	 der	 2.	 Sekundarklassen	
in	Wauwil	einen	direkten	Einblick	in	die	Berufswelt	er-
möglichten. 

Bericht von 2. ISS Wauwil

Beim Architekt

Bei der Physio

Atelier Podium
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Jugendarbeit	Junewa

DJ	oder	Djane	gesucht

Für	 das	 Herbstfest	 der	 Jugendarbeit	
JUNEWA	am	22.	November	2024	(ab	ca.	19.30	Uhr	bis	
ca.	23.00	Uhr)	in	Nebikon	suchen	wir	dich	als	jugendli-
chen	DJ	oder	Djane.	Das	Publikum	ist	zwischen	11	und	
16	Jahre	alt.	Hast	du	die	passende	Musik,	Lust	und	viel-
leicht	das	nötige	Equipment	dazu?	Eine	Entschädigung	
ist	selbstverständlich.	

Bei	Interesse	oder	Fragen	melde	dich	bis	spätestens	am	 
11.	November	2024:	jugendarbeit@junewa.ch.	

Wir	freuen	uns	auf	dich	und	deine	Musik.	

Ski-	und	Snowboardlager

Ski-	und	Snowboardlager	2025	–	Melchsee-Frutt

Das	 unvergessliche	 Ski-	 und	 Snowboardlager	 der	 Ge-
meinde	Wauwil	findet	vom	Sonntag,	02.	März	bis	Frei-
tag,	07.	März	2025	auf	der	Melchsee-Frutt	im	bewähr-
ten	Lagerhaus	«Juhui	Melchtal»	statt.	Mit	dabei	zu	sein	
heisst,	die	Freuden	des	Wintersports	zu	erleben,	neue	
Freundschaften	 zu	 knüpfen	 und	 die	 Natur	 zu	 genies-
sen.	Die	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	werden	von	
qualifizierten	Leiterinnen	und	Leitern	betreut,	die	 für	
Sicherheit,	Spass	und	Lernen	sorgen.

Das	Lager	richtet	sich	an	alle	Schülerinnen	und	Schüler	
der	1.	bis	3.	Oberstufe sowie der 4.	bis	6.	Primarstu-
fe	(Wauwil	und	Egolzwil).	Die	Anmeldung	ist	ab	sofort	
möglich	und	erfolgt	nach	dem	Prinzip	«first	come,	first	
served».	Falls	mehr	Anmeldungen	als	Plätze	eingehen,	
haben	die	älteren	Schülerinnen	und	Schüler	Vorrang.

Der	Lagerbeitrag	von	Fr.	360.–	Franken	pro	Person	be-
inhaltet	 Unterkunft,	 Verpflegung,	 Skipass	 sowie	 den	
Transport.

Alle	Kinder,	welche	Ski-	oder	Snowboard	fahren	möch-
ten,	 sollen	am	Skilager	 teilnehmen	können.	Stellt	der	
Lagerbeitrag	 ein	 finanzielles	 Problem	 dar,	 gibt	 es	 die	
Möglichkeit,	mit	einem	Härtefallgesuch	zuhanden	der	
Lagerleitung	eine	Beitragsreduktion	zu	beantragen.

Anmeldeschluss	ist	Sonntag,	15.	Dezem-
ber	 2024.	 Die	 Anmeldung	 erfolgt	 über	
den	folgenden	Link	/	QR-Code:	
https://www.wauwil.ch/id/229

Leiterinnen	und	Leiter
Das	Leiterteam	besteht	in	jedem	Jahr	aus	einer	ähnli-
chen	Grösse	und	hat	nicht	sehr	viele	Wechsel.	Dennoch	
ist	 es	 ein	 Anliegen,	 dass	 Personen,	 welche	 sich	 eine	
Teilnahme	 als	 Leiterin	 oder	 Leiter	 vorstellen	 können,	
einen	der	wenigen	freien	Plätze	beanspruchen	können.	
Neben	der	Begeisterung	für	den	Wintersport	und	dem	
Umgang	mit	den	Kindern	ist	auch	ein	aktueller	J+S-Kurs	
im	 Bereich	 Ski	 oder	 Snowboard	 von	 Vorteil,	 jedoch	
nicht zwingend.
Interessierte	 dürfen	 sich	 gerne	 bei	 der	 Lagerleitung	
melden:	Matthias	Keller,	079	480	92	04	/
matthiasandreaskeller@gmail.com
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S c h u l e 	 / 	 M u s i k s c h u l e

Musikschule	Region	Willisau

Herbstkonzert	in	Geiss

Am	Monat,	18.	November	2024	laden	
wir	Sie	um	18.30	Uhr	zum	Herbstkon-
zert	 in	 der	 Mehrzweckhalle	 in	 Geiss	
ein. 

Es	erwartet	Sie	ein	Potpourri	aus	farbigen	herbstlichen	
Klängen	 mit	 verschiedensten	 Musikformationen.	 Ge-
niessen	Sie	einen	musikalischen	Abend	zusammen	mit	
unseren	Musikschüler:innen	und	deren	Musiklehrper-
sonen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Beginnersband Crescendo am letztjährigen 
Konzert in Geiss.

Start	der	Schülerkonzerte
Im	 November	 starten	 ebenfalls	 die	 Schülerkonzerte	
unserer	Musiklehrpersonen.	

Unterschiedlichste	 Instrumente	haben	 zusammen	ge-
funden und gestalten gemeinsam einen wunderbaren 
Musikabend.	 Zusätzlich	finden	 zahlreiche	Projekte	 in-
nerhalb	der	einzelnen	Fachschaften	statt.	

Einen	 Überblick	 über	 all	 unserer	 Veranstaltungen	 er-
halten Sie auf unserer Webseite:
www.musikschuleregionwillisau.ch	

Notieren	 Sie	 sich	 schon	 jetzt	 Ihren	Wunschanlass	 im	
Kalender.

Dorfbibliothek

Zwei	Leben	–	ein	Roman	von	Ewald	Arenz

1971	 in	 einem	 Dorf	 in	 Süd-
deutschland. Als einziges Kind 
ihrer Eltern gibt es für Roberta 
keine	 andere	 Zukunft	 als	 die,	
einmal	 die	 Bäuerin	 auf	 dem	
Hof	zu	sein.	Hier	auf	dem	Land	
sind	 Vergangenheitsbewälti-
gung,	 Kriegsdienstverweige-
rung,	 Feminismus,	 Popkultur	
und	 Miniröcke	 nichts,	 womit	
man	 sich	 beschäftigt.	 Hier	
zählen	 Arbeit,	 Gehorsam	 und	
moralisches	 Verhalten.	 Doch	

Roberta	 träumt	 davon,	 eigene	 Kleider	 zu	 entwerfen,	
auch	wenn	sie	genau	weiss,	dass	das	ein	Traum	bleiben	
wird.	 Zugleich	 liebt	 sie	 ihren	Hof	 und	die	 körperliche	
Arbeit	in	der	Natur,	in	der	sie	sich	zu	Hause	fühlt.	Und	
dann	gibt	es	da	noch	den	Pfarrerssohn	Wilhelm,	ihren	
Freund	aus	Kindertagen.	Die	beiden	verlieben	sich	in-
einander. 

Wilhelm	ist	nicht	nur	für	Roberta	der	Grund,	im	Dorf	zu	
bleiben.	Auch	seine	Mutter	Gertrud	bleibt	wegen	ihres	
Sohnes.	 Im	Gegensatz	zu	Roberta	hasst	sie	das	Land-
leben	und	wünscht	sich	nichts	mehr,	als	weggehen	zu	
können,	hinaus	in	die	Welt.	

Bald	sind	beide	Frauen	gezwungen,	ihr	Leben	zu	über-
denken	und	Entscheidungen	zu	fällen,	die	nicht	nur	für	
sie	alles	verändern.

Mit	 «Zwei	 Leben»	 präsentiert	 Ewald	 Arenz	 eine	 Ge-
schichte,	die	das	Alltägliche	besonders	macht.	Ein	Buch,	
das	zum	Nachdenken	anregt	und	im	Gedächtnis	bleibt.

Öffnungszeiten	im	November
Mittwoch,	6.	Nov.	von	17	bis	20	Uhr
Mittwoch,	13.,	20.	und	27.	Nov.	von	19	bis	20	Uhr
Jeweils	im	Pfarreiheim,	Eingang	Süd
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Seniorenrat

Einladung	zur	Veranstal-
tung:	Betrüger	am	Werk
Wie	Sie	sich	vor	Kriminali-
tät	schützen	können

Einer	aktuellen	Untersuchung	 zufolge	 ist	 allein	 in	der	
Schweiz	jede	fünfte	Person	über	55	in	den	vergangenen	
fünf	Jahren	Opfer	eines	Betrugs	mit	finanziellem	Scha-
den	 geworden.	 Jährlich	 ergaunern	 Betrüger	 schweiz-
weit	675	Millionen	Franken	von	älteren	Personen.	

Wieso	werden	ältere	Menschen	eher	Opfer	von	Straf-
taten,	die	auf	Täuschungen	basieren?	Viele	SeniorInnen	
haben	ein	hohes	Vertrauen	in	andere,	was	sie	leichter	
manipulierbar	 macht.	 Oft	 werden	 gezielt	 Hilfsbereit-
schaft,	 Gutgläubigkeit	 oder	 Unsicherheit	 ausgenutzt.	
Eine	 gewisse	 «Altersmilde»	 erleichtert	 Betrügern	 de-
ren	üble	Machenschaften.

Oft	haben	SeniorInnen	auch	weniger	Erfahrung	im	Um-
gang	mit	modernen	Technologien	und	Online-Geschäf-
ten,	was	sie	 für	Phishing	und	Online-Betrug	anfälliger	
macht.

Gleichzeitig	steigt	mit	zunehmendem	Alter	das	 indivi-
duelle	Sicherheitsbedürfnis.	Manche	Ängste	sind	eher	
unbegründet,	 andere	 sehr	 berechtigt.	 Wir	 erläutern	
Themen	wie	 Einbruchschutz,	 Taschen-	 und	 Trickdieb-
stahl,	 Betrugsversuche	 an	 der	 Haustüre,	 im	 Internet	
oder	 am	 Telefon,	 sowie	 Verhaltensprävention.	 Der	
Referent	René	Jurt	wird	uns	durch	viele	Hinweise	und	
Tipps	zu	mehr	Sicherheit	im	Alltag	verhelfen.

Referent	 René	Jurt,		Fachspezialist	Prävention	
	 	 Seniorenschutz,	Luzerner	Polizei
Schwerpunkte	 • Internet
  •	Cyberkriminalität
  •	Telefonbetrug / Schockanruf
  •	Falsche	PolizistInnen
  •	Trickdiebstahl
  •	Haustürgeschäfte
Datum/Zeit	 	Dienstag,	12.	Nov.	2024,	14.00	Uhr
Ort	 Pfarreiheim	Egolzwil-Wauwil,	 
	 	 Piusweg,	6242	Wauwil
Anmeldung
Eine	Anmeldung	ist	bis	spätestens	Freitag,	8.	Nov.	2024	 
erwünscht.	Melden	Sie	sich	direkt	über	unsere	Webseite	 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen	
oder	kontaktieren	Sie	Beat	Erni	via	Tel.	076	328	37	17,	
oder	 schreiben	 Sie	 eine	 E-Mail	 an	 veranstaltungen- 
seniorenrat@bluewin.ch

60plus

Abschlusswanderung
Donnerstag,	21.	November	2024,
Treffpunkt:	13.30	Uhr	beim	Pfarrei-
heim

Mit	 dem	Auto	 fahren	wir	 nach	Willisau	 (ab	welchem	
Parkplatz	wir	starten,	wird	am	Wandertag	bekannt	ge-
geben).	Die	Wanderung	beginnen	wir	Richtung	Geiss-
burg,	Zopfmatt,	Willbrigwald,	Sottike	und	zurück	zum	
Ausgangspunkt.	 Nach	 der	Wanderung	 werden	 wir	 in	
einem	Café	einkehren.	
Distanz:	6,5	km	/	150	Hm	
Informationen	unter:	60plus-ew.ch	oder	
041	921	18	81	/	079	261	90	82,	Konrad	Roos

Auf	viele	Wanderlustige	freut	sich	der	Wanderleiter.

Einladung	zur	Adventsfeier
Donnerstag,	12.	Dezember	2024
um	11.15	Uhr	im	Pfarreiheim

Liebe	Seniorinnen	und	Senioren,
auch	in	diesem	Jahr	möchten	wir	die	besinnliche	Vor-
weihnachtszeit	nutzen,	um	gemeinsam	ein	paar	gemüt-
liche Stunden zu verbringen. So laden wir Sie ganz herz-
lich	zu	unserer	traditionellen	Adventsfeier	ein.

Wie	in	den	Jahren	zuvor	haben	wir	für	Sie	ein	abwechs-
lungsreiches	Programm	zusammengestellt.	Die	Kosten	
für	 das	Mittagessen	 inklusive	Dessert,	Mineralwasser	
und	 Kaffee	 sowie	 Lottokarten	 betragen	 Fr.	 25.–.	 Der	
Wein	wird	zum	Selbstkostenpreis	abgegeben.

Gerne	nimmt	Anita	Blättler	Ihre	Anmeldung	bis	spätes-
tens	4.	Dezember	2024	unter	blaettleranita@bluewin.ch 
oder	Telefon	041	980	35	41	entgegen.	Wir	freuen	uns,	
wenn	Sie	diesen	Tag	mit	uns	verbringen.

Mit	herzlichen	Grüssen	
das	Leitungsteam	mit	seinen	Helfer*innen

Das	Angebot	richtet	sich	nicht	nur	an	Seniorinnen	und	
Senioren	der	Gemeinden	Egolzwil	und	Wauwil,	sondern	
an	alle	interessierten	Personen	in	der	Bevölkerung.

Der	 Seniorenrat	 freut	 sich	 auf	 zahlreiche	Besucherin-
nen	und	Besucher	des	Anlasses	und	auf	die	informati-
ven	Ausführungen	des	Referenten	René	Jurt.
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Konzert	der	«Husistein-Musik»	
Freitag,	15.	November	2024,	
14.00	Uhr	im	Mauritz-Saal	in	Schötz	

Türöffnung	um	13.15	Uhr	(Konzertbestuhlung),	
Eintrittspreis	Fr.	20.–

Die	Husistein-Musik	 lädt	 zu	 einem	 speziellen	 Konzert	
ein.	 Unter	 dem	 Motto	 «Frisch	 gebadet	 zum	 Tanze»	
spielt	 das	 Ensemble	 Musik	 aus	 der	 Kurwelt	 des	 19.	
Jahrhunderts.	Sie	werden	verwöhnt	mit	beschwingten	
Melodien	 von	 Ouvertüre	 über	 Violinen-Solo	 bis	 zum	
Walzer.

Organisation:	Seniorengruppen	mittleres	Wiggertal

Einladung	zum	«gmeinsam	ÄSSE»
Wir	laden	Gross	und	Klein,	Jung	und	Alt	herzlich	zu	ei-
nem	einfachen	Mittagessen	ein.

Freitag,				8.	November	2024
Freitag,		29.	November	2024
Freitag,				6.	Dezember	2024
Freitag,		10.	Januar	2025
Freitag,		24.	Januar	2025
Freitag,				 7.	Februar	2025
Freitag,		14.	Februar	2025
jeweils	von	11.30	-	13.00	Uhr	im	Pfarreiheim

Zur	Deckung	der	 Kosten	wird	 eine	 Türkollekte	 aufge-
nommen. 

Anmeldung	online	oder	telefonisch	bis	Donnerstagmit-
tag	 vor	 dem	 «gmeinsam	 ÄSSE»	 beim	 Sekretariat	 der	
Pfarrei	 Egolzwil-Wauwil,	 eg-wa@pstroalraum-mw.ch	
oder	Telefon	041	980	32	01.

Organisation:		
60	plus	Egolzwil-Wauwil
Pfarrei	Egolzwil-Wauwil

Männerturnverein	Egolzwil

MTV	Egolzwil	heisst	neu	
Männerriege	Santenberg	

An	der	diesjährigen	50.	Generalversammlung	wurden	
die	alljährlichen	 statutarischen	Geschäfte	von	den	24	
anwesenden	 Turnern	 wie	 gewohnt	 ohne	 grosse	 Dis-
kussionen	speditiv	abgewickelt.	Präsident	Stefan	Kauf-
mann	führte	souverän	und	stringent	durch	die	obliga-
torischen	Traktanden.	Bei	einem	Traktandum	wurde	es	
dann	aber	etwas	ausführlicher,	weil	dies	eine	markante	
Änderung	des	Egolzwiler	Turnvereins	MTV	darstellt.
 
Vor	 einem	 Jahr	 wurde	 anlässlich	 der	 49.	 Generalver-
sammlung	eine	Annäherung	und	engere	Zusammenar-
beit	zwischen	dem	MTV	Egolzwil	und	dem	TV	Santen-
berg beschlossen. Inzwischen sind der Vorstand und die 
Verantwortlichen	des	TV	Santenberg	daran,	alle	wichti-
gen	Belange	zu	diskutieren,	den	Fusionsvertrag	auszu-
handeln	und	das	Regelwerk	zu	bereinigen.	Über	die	de-
finitive	Fusion	soll	dann,	wenn	zeitlich	alles	klappt,	an	
der	 nächsten	 Generalversammlung	 2025	 abgestimmt	
werden.	 Bereits	 an	 die	 diesjährige	 Generalversamm-
lung	vorgezogen	wurde	die	neue	Benennung	des	MTV.	
Die	 GV-Teilnehmer	 genehmigten	 den	 Vorschlag	 des	
Vorstandes,	sodass	der	MTV	Egolzwil	neu	 in	Männer-
riege	Santenberg	umgetauft	wird.	Diese	Namensände-
rung	 tritt	 in	Kraft,	 sofern	der	 Fusionsvertrag	 im	2025	
angenommen	werden	wird.	 	Mit	dem	neuen	Vereins-
namen	soll	noch	mehr	betont	werden,	dass	dieser	Brei-
tensportverein	 für	alle	Männerturner	aus	den	beiden	
Dörfern	Egolzwil	 und	Wauwil	 offensteht.	 Ein	 leckeres	
Essen	aus	der	Küche	der	Justizvollzugsanstalt	Wauwiler-
moos	rundete	den	kulinarischen	Teil	der	GV	würdig	ab.	 

Feine	Raclette	an	der	Kilbi	Egolzwil
Bereits	 zum	 dritten	 Male	 bewirteten	 die	 Egolzwiler	
Männerturner	 die	 Egolzwiler	 Kilbibesucher	 am	 Sams-
tagabend	mit	leckeren	Raclettes.	Inzwischen	hat	es	sich	
herumgesprochen,	dass	es	sich	lohnt,	bereits	am	Sams-
tag	die	Kilbi	zu	besuchen	und	sich	eine	dieser	leckeren	
Walliser	Spezialitäten	zu	gönnen.	Die	Rekordbesucher-
zahl	des	letzten	Jahres	wurde	zwar	nicht	ganz	erreicht,	
da	das	Wetter	nicht	optimal	war	und	der	Kilbibetrieb	
weniger	 Attraktionen	 bot	 –	 u.a.	 fehlte	 der	 beliebte	
Autoscooter.	Trotzdem	kamen	die	Männerriegler	zwi-
schenzeitlich	etwas	ins	Schwitzen,	um	die	stattliche	An-
zahl	der	rezenten	Raclette	in	diversen	Aromen	schnell	
zu servieren. Wie immer herrschte eine gemütliche At-
mosphäre	 im	Festzelt,	 denn	ein	MTV-Raclette	gehört	
einfach	zur	Kilbi,	wie	feine	Lebkuchen	oder	die	süssen	
Schenkeli.
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Volkstheater	Wauwil

Vereinsreise	

Am	 22.	 September	 machten	 sich	 23	
VTWler*innen	bei	bestem	Wetter	auf	den	Weg	nach	Ap-
penzell.	Zwei	volle	Kleinbusse	kamen	nach	knapp	zwei	
Stunden	(recht	idyllischer)	Fahrt	im	super	schönen,	her-
zigen	Appenzell	(Dorf)	an.	Unsere	sehr	engagierten	Gäs-
teführerinnen	zeigten	uns	voller	Begeisterung	ihr	Dorf.	
Währenddessen	durften	wir	sogar	in	den	Genuss	kom-
men	 und	 anlässlich	 des	Mauritiustags	 Einheimische	 in	
ihrer	sehr	reichhaltigen	Trachtenkleidung	bestaunen.	

Weiter	ging	es	in	die	Waldegg	ins	Schulzimmer	«tinte-
lompe».	 Dort	 verbrachten	 wir	 ein	 paar	 wunderbare	
Stunden	mit	 dem	wohl	witzigsten	 Lehrer,	 Herrn	Max	
Bünzli.	Wahrhaftig	nicht	auf	den	Mund	gefallen,	konn-
ten	wir	 uns	 für	 knapp	3,5	 Stunden	 vor	 lauter	 Lachen	
nicht	in	unseren	Schulbänken	halten.	Auch	sind	wir	uns	
wohl	einig,	dass	niemand	zuvor	in	seiner	Schulzeit	kuli-
narisch so gut verwöhnt wurde! 

Vielen	Dank	an	Karin,	Melanie	und	Jutta	für	die	Organi- 
sation!	

Workshop	Grundlagen	Schauspiel
Mitte	Oktober	trafen	sich	rund	17	Theaterbegeisterte	
für	einen	Theater	Grundlagenkurs	im	Zentrum	Linde	in	
Wauwil.	Darunter	waren	Mitglieder	aus	dem	Volksthe-
ater	Wauwil,	aus	umliegenden	Theatervereinen	sowie	
interessierte	Personen,	welche	das	erste	Mal	Theater-
luft	 schnuppern	wollten.	 Geleitet	wurde	 der	 Tag	 von	
Regisseur	 und	 Opernsänger	 Stefan	 Wieland.	 Dieser	
wirkte	bereits	in	über	120	Produktionen	mit	und	seine	
langjährige	Erfahrung	mit,	welche	begeisterte.

An	 diesem	 Tag	 wurde	 angeschaut,	 wie	 man	 unter-
schiedliche	 Figuren	 durch	 Körperhaltung	 oder	 den	
Gang	 darstellen	 kann	 oder	 welchen	 Einfluss	 die	 Ge-
schwindigkeit	 und	 die	 Lautstärke	 beim	 Sprechen	 auf	
eine	Rolle	und	die	Stimmung	(geheimnisvoll,	heiter	…	) 
hat.	Nach	einigen	Arbeiten	mit	Textstellen	wurden	die	
Lachmuskeln	 anschliessend	 beim	 Improtheater	 am	
Nachmittag	trainiert	S. 

Vielen	Dank	an	André	Wüst	und	Stefan	Wieland	für	die	
Organisation	und	Durchführung	dieses	tollen	Tages.

Café	International

Offener,	unverbindlicher	Treff	für	Frauen,	
Männer	und	Kinder

Einladung
M	ittwoch,	13.	November	2024
Pfarreiheim	9.00 – 11.00	Uhr

Haben	Sie	Lust,	einfach	einmal	bei	Kaffee	und	Kuchen	
mit	anderen	Frauen	und	Männer	ins	Gespräch	zu	kom-
men,	sich	auszutauschen	und	kennen	zu	lernen?	Dann	
nutzen	Sie	die	Gelegenheit	und	kommen	Sie	 ins	Café	 
International.	Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Das	Café	International	Team	freut	sich	auf	SIE.

Kontakt	bei	Fragen:	Käthy	Krütli,	079	247	08	78
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Frauenverein

Gaumenfreude	–	
Pralinen	herstellen

Mmmh	fein	…	Gönne	dir	eine	kreati-
ve	Auszeit	und	probiere	etwas	Neues	
aus. Ramona Krummenacher zeigt 
uns	Rezepte,	und	wir	 stellen	 zusam-
men	 verschiedene	 leckere	 Pralinen	
her. 

Donnerstag,	7.	November	2024
Zeit:	 18.30	Uhr	–	 ca.	22.30	Uhr	
Treffpunkt:	18.30	Uhr	Pfarreiheim	für	
	 Fahrgemeinschaft
Ort:  bei	Krummenacher	Ramona,	Brestenegg	23
	 in	Ettiswil,	Fahrgemeinschaft	ab	
 Pfarreiheim Wauwil 
Kosten:	 Mitglieder	Fr.	75.–
	 Nicht-Mitglieder	Fr.	80.–
	 jeder	Teilnehmer	nimmt	neben	Rezepten
 und	Tipps	auch	zirka	60	Pralinen	nach	Hause.	

Anmeldeschluss:	Freitag,	1.	November	2024
Anmelden	bei:	Vreni	Kaufmann,	078	830	23	30	oder
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Elisabethengottesdienst
Am	19.	November	ist	Gedenktag 
für	Elisabeth	von	Thüringen.
Schweizweit	finden	an	diesem	Tag 
Frauengottesdienste	 statt,	 ver-
bunden	mit	der	Spendenaktion	zu	
Gunsten	 des	 Elisabethenwerks.	
Dieses	Jahr	steht	die	Feier	unter	
dem	 Thema	 «greifbar	 nah».	 In	
Egolzwil-Wauwil	 feiern	 wir	 den	
Elisabethengottesdienst	am	Frei-
tag,	22.	November,	um	9.00	Uhr	
in	 der	 Pfarrkirche.	 Irene	 Hodel,	
Edith	Voney	und	Doris	Zemp	von	

der	 Frauenliturgiegruppe	 gestalten	 die	 Feier	 zusam-
men	mit	dem	Flötenensemble.	

Wir	gedenken	auch	den	verstorbenen	Frauen	des	ver-
gangenen	 Jahres	 und	 zünden	 für	 sie	 Kerzen	 an.	 Der	
Frauenverein	 Egolzwil-Wauwil	 lädt	 zu	 diesem	Gottes-
dienst	und	anschliessendem	Kaffee	herzlich	ein.	

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

Kreativ	in	den	Advent
Mittwoch,	27.	November	2024
Wir	lassen	uns	in	Advent-Stimmung	versetzen	und	
geniessen	neben	Kuchen,	Tee	und	Glühwein	eine	
kreative 
Auszeit.	Wir	haben	drei	verschiedene	kreativ-Themen	
vorbereitet – es ist für alle etwas dabei.  
   
Wähle	ein	Kreativ-Atelier	aus	und	melde	dich	bis	
zum	18.	November	2024	an	–	wir	freuen	uns	auf	viele	
Teilnehmer.	  
 
Kreativ-Atelier	1:	 Gestalte	Geschenkanhänger	und	 
  Karten	und	versehe	sie	mit	deinem		
	 	 eigenen	Lettering. 
Mitbringen:	 	Wenn	vorhanden,	darfst	du	gerne	

eine	Schreibunterlage,	eigene	Stif-
te	und	Fineliner	mitnehmen.

Kreativ-Atelier	2:	 	Häkelecke	 –	 Umhäkle	 Holzringe, 
erstelle	Sterne	oder	vielleicht	doch 
ein	 Engelchen?	 Mit	 Anleitungen	
und	 Tipps	 kannst	 du	 nach	 Her-
zenswunsch	etwas	fertigstellen.

Mitbringen:	 	Wenn	vorhanden	Häkelnadeln	zwi-
schen	 2.5 – 4.0	 mm.	 Garn	 hat	 es	
zur	Auswahl	vor	Ort,	 falls	eine	be-
stimmte	Farbe	gewünscht	ist,	diese	
bitte	selber	mitnehmen.

Kreativ-Atelier	3:	 	Versehe	 deine	 Kerzen	 mit	 weih-
nächtlichen	Texten

Mitnehmen:	 	Weisse	 Stabkerzen	 sind	 zur	 Be-
schriftung	vorhanden.	 Falls	 andere 
Kerzen	 gewünscht	 werden,	 sind	
diese selber mitzubringen. 

Kosten: Der	Abend	ist	grundsätzlich	kostenlos,	Material	 
 wird	effektiv	zu	Selbstkostenpreisen	abgege- 
 ben. 
Ort:	 Der	Kreativabend	findet	im	Pfarreiheim	statt.

Anmelden	bei:	Vreni	Kaufmann,	078	830	23	30	oder	
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com
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Aktive	Familien

Weihnachtszauber
Verbringe	mit	uns	einen	gemütlichen,	vorweihnachtli-
chen	Nachmittag	und	lass	ein	wenig	Adventsstimmung	
aufkommen.	Wir	werden	zusammen	etwas	basteln,	ei-
ner schönen Geschichte lauschen und ein feines Zvieri 
geniessen. 

Datum:	 Mittwoch,	20.	November	2024
Zeit:	 14.30	–	16.30	Uhr
Ort: im Pfarreiheim Wauwil
Alter:		 ab	1.	Klasse,	jüngere	Kinder	mit	einer	
	 	 erwachsenen	Begleitperson
Preis:	 Fr.	5.–	pro	Kind
Mitbringen:	 pro	Kind	ca.	1-3	Konfigläser	zum	Basteln,		
	 	 evtl.	Malschürze

Anmeldungen	bitte	bis	am	Montag,	11.	November	2024	
an:	Nathalie	Kaufmann	079	574	69	60	oder	
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Es	 kann	 vorkommen,	 dass	 wir	 aus	 organisatorischen	
und	platztechnischen	Gründen	die	Teilnehmerzahl	be-
schränken	müssen.

Wir freuen uns auf viele strahlende Kinderaugen und 
einen	schönen	Nachmittag	mit	euch!

Kontaktfrau	Aktive	Familien:
Vanessa	Iseli,	Büntmatt	25,	6242	Wauwil,	Telefon	079	706	13	35
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Familientreff		November	
Wir	 freuen	 uns,	 euch	 an	
unserem	nächsten	Familientreff	begrüssen	zu	dürfen!

Kinder,	Eltern	oder	Grosseltern	treffen	sich	von	09.00	-	
11.00	Uhr	 im	Pfarreiheim	Wauwil	 zum	 gemeinsamen	
Plaudern,	spielen,	kennenlernen	und	gemütlichem	Bei-
sammensein.	Die	aktiven	Familien	organisieren	ein	fei-
nes Znüni für alle. 

Datum:	 Montag,	25.	November	2024	
Zeit:	 ab	09.00	–	11.00	Uhr
Ort: im Pfarreiheim Wauwil
Preis:		 kostenlos,	die	aktiven	Familien	stellen	ein		
	 	 Kässeli	auf	und	freuen	sich	über	einen	frei-	
	 	 willigen	Zustupf

Anmeldungen	bitte	bis	am	Samstagmittag,	23.	Novem-
ber	2024,	an:	Nathalie	Kaufmann,	079	574	69	60	oder	
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com



2323

V e r e i n e

Am Samstag, 23. November 2024 findet 
im Schützenhaus in Wauwil wieder der 

traditionelle Racletteabend des 
Schützenverein Santenberg statt.

Geniessen Sie ab 17.00 Uhr mit uns
ein paar gemütliche und 

kameradschaftliche Stunden bei einem 
feinen Raclette.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Schützenverein Santenberg

Männerchor

Seit	einem	halben	Jahrhundert	schenken	zwei	Sänger	
dem	 Männerchor	 Egolzwil-Wauwil	 ihre	 Stimmen	 –	
dafür	wurden	sie	nun	geehrt

Auf	Einladung	der	ChöreInnerSchweiz	(CIS)	versammel-
ten	sich	am	21.	September	2024	verdiente	Sängerinnen	
und	Sänger	in	Ruswil,	deren	Einsatz	für	den	Chorgesang	
geehrt	wurden.	Die	gediegene	Feier	wurde	vom	gast-
gebenden	Männerchor	 unter	 der	 Leitung	 von	Davide	
Incognito	eröffnet.	

Verbandspräsident	 Manfred	 Zimmermann	 begrüsste	
und	würdigte	erfrischend	wortstark	die	Verdienste	der	
anwesenden Veteranen und Veteraninnen der Inner-
schweiz	und	hob	dabei	den	Einfluss	des	Singens	auf	un-
sere	Gesundheit	 hervor	und	betonte,	dass	«singende	
Menschen	länger	leben».	

Vom	Männerchor	 Egolzwil-Wauwil	 wurden	 Edy	 Kauf-
mann	und	Emil	Knüsel	für	ihre	50-jährige	Mitgliedschaft	
als	Ehrenveteranen	ausgezeichnet.	Guido	Birrer,	Guido	
Gassmann	und	Toni	Schmid	wurden	als	Eidgenössische	
Veteranen	für	ihre	35	Jahre	Mitgliedschaft	geehrt.		

Anschliessend	wurden	 in	 Begleitung	 von	 Familie	 und	
der	 Fahnengotte	 im	Gasthof	 Rössli	 beim	Mittagessen	
Freundschaften	gepflegt	 sowie	Erinnerungen	und	Ge-
schichten ausgetauscht. 

Die	wundervolle	Feier	in	Ruswil	erinnerte	nicht	nur	an	
die	 bedeutenden	 Verdienste	 der	 Geehrten,	 sondern	
zeigte	eindrucksvoll,	wie	stark	Musik	und	Gemeinschaft	
die	Herzen	verbinden	und	den	Chorgesang	in	der	Inner-
schweiz lebendig halten.
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St.	Nikolausgesellschaft	

De	Samichlaus	bsuecht	weder	
Egolzwil	ond	Wauwil

Der	Samichlaus	mit	dem	langen,	weissen 
Bart,	 dem	 goldenen	 Stab	 und	 dem	 ge-
heimnisvollen Buch zieht zusammen mit 
dem	Esel	in	unsere	Dörfer	ein.	

Am	 Sonntag	 1.	 Dezember	 2024	 wollen	 wir	 ihn	 feier-
lich	empfangen.	Er	würde	sich	freuen,	wenn	nebst	den	
zahlreichen	Schulkindern	mit	 ihren	 selbstgebastelten,	
leuchtenden	und	bunten	Laternen,	Kinder	mit	Glocken,	
Trychlern,	Geisslenchlöpfer	und	den	kunstvollen	Iffelen	
auch viele Besucher verteilt	am	Strassenrand	bereit-
stehen	würden,	um	ihn	und	sein	Gefolge	zu	begrüssen.

Der	 Einzug	 beginnt	 in	 Egolzwil	 um	 17.30	 Uhr	 beim	
Schulhaus und endet in Wauwil beim Pfarreiheim. An-
schliessend	findet	eine	Ansprache	mit	Bescherung	statt. 

Am	2.	/	3.	und	4.	Dezember	wird	der	Samichlaus	 laut	
Routenplan	im	Dorf	unterwegs	sein	und	viele	Familien	
mit	 seinem	Besuch	erfreuen.	Der	 Samichlaus	 kann	 in	
der	Wohnung	oder	Draussen	empfangen	werden.	Bitte	
bei	der	Anmeldung	das	Gewünschte	ankreuzen.

Vorgedruckte	Lob-	und	Tadelblätter	können	unter	der	
Homepage	 Pfarrei	 Egolzwil-Wauwil:	 www.pfarrei-
egolzwil-wauwil.ch/samichlaus.html,	im	Schriftenstand	
der	Pfarrkirche,	sowie	beim	Denner,	Woodtli	Post	und	
Papeterie,	 in	der	Bäckerei	Suter̀ s	Millefeuille	oder	 im	
Coop	bezogen	werden.
 
Bitte	 das	 ausgefüllte	 Lob-/Tadelblatt	 als	 Anmeldung	
senden	bis	 spätestens	 18.	November	 2024	per	Mail	 
an:	 Blättler	 Josef,	 Sonnhaldenrain	 6b,	 6242	 Wauwil	 
seebi7@bluewin.ch,	bei	Rückfragen	Tel.	079	585	05	14	
Anmeldefrist	 zwingend	 einhalten.	 Verspätete	 Anmel-
dungen	ab	dem	19.	November	2024	können	nicht	mehr	
berücksichtigt	werden.

Der	 Saumichlaus	 freut	 sich	 für	 die	 Kostenabdeckung	
von	jedem	abgegebenen	Chlaus-Säckli.	Dafür	bedankt	
er	 sich	 schon	 im	Voraus	 recht	herzlich,	 auch	 für	 jede	
weitere	zusätzliche	Spende.	

Programm	für	Sonntag	1.	Dezember	2024
17.15	Uhr	 Besammlung	der	Schulkinder	beim	Schul-

haus	Egolzwil.	Die	Eltern	der	Schulkinder	
und	die	Bevölkerung	verteilen	sich	BITTE	
am Strassenrand von Egolzwil Schulhaus 
bis zum Pfarreiheim. 

17.30	Uhr		 Abmarsch	 des	 Einzuges	 mit	 Samichlaus	
und Gefolge bis zum	 Pfarreiheim	Wau-
wil.	 Bitte	 schliessen	 Sie	 sich	 am	 Ende	
des	Einzuges	an.

ca.18.00	Uhr	 Begrüssung	und	kurze	Ansprache.		
Anschliessend Bescherung durch den Sa-
michlaus.

Traditionsgemäss	 bedient	 Sie	 die	 Jungwacht	 vor	 und	
nach	dem	Einzug	mit	Punch,	Tee	und	Kaffee.	
Für	den	Hunger:	Grillwurst	und	/	oder	Suppe.

Routenplan
Hausbesuche: Montag	2.	Dezember	ab	18.00	Uhr
Egolzwil
1. Route   Baumgarten,	Dorfchärn,	Dorf,	Dorfmatte,	
	 Käppeliweg,	Büelenhof
2.	Route		 Steinacher,	Unterdorf,	Moosmatt,	
	 Kirchrain,	Kirchmatt
Wauwil
1.	Route	 Heuacher,	Engelweg,	Höhenweg	
2.	Route	 Dorfstrasse,	Moosblick,	Poststrasse,		
	 Sternmatt,	Bahnstrasse,	Pilatusweg,	
	 Gass,	Glasiweg

Hausbesuche:	Dienstag	3.	Dezember	ab	18.00	Uhr
Egolzwil
1.	Route	 Oberdorf,	Haldenweg,	Schlössliweg,	
	 Alpenblick,	Weid,	Aengelberg,		
	 Engelbergstrasse,	Allmendstrasse
2.	Route	 Hinterberg,	Geissacher,	Rainacher,	
	 Baumacher,	Panoramastrasse
Wauwil
1.	Route		 Wendelinsmatte,	Sonnmatt,	Rigimatt,	
 Gasshof,	Rigiblick,	Sonnhalde,	Hinterdorf,	
	 Ausserberg,	Sonnenblick,	Sonnenrain,	
	 Surseestrasse,	Grundhofstrasse
2.	Route			 Kreuzmatt,	Ettiswilerstrasse,	Moos,	
	 Kaltbacherstrasse,	Föhrenhof,	
	 Obermoos,	Falkenhof,	Grenzhof	

Hausbesuche: Mittwoch	4.	Dezember	ab	18.00	Uhr
Egolzwil
1. Route  Gewerbestrasse,	Bodenacher,	Gehrenmatt,
	 Gehrenweg,	Gehren
2.	Route	 Seehalde,	Grossmatt,	Chrüzacher,	Moos,	
 Wauwilermoos,	Stygacher,	Unterfeld,	Feld
Wauwil
1.	Route	 Waldegg,	Engelberg,	Chäppelimatte,	
 Brunnenhof
2.	Route	 Sackmatt,	Erlen,	Bergstrasse,	Büntmatt,	
	 Schwyzerhofweg,	Rütihubel,	Martisrüti,
	 				 Berghof,	Länghof,	Kätzigen,	Schönbühl,
	 				 Trochenenhof
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V e r e i n e

BCE-Badmintonclub	Egolzwil

Gewinner	Schätzfrage	
Kilbi	12. / 13.	Oktober	2024	Egolzwil

Unsere	 Junioren	 des	 Badmintonclub	 Egolzwil	 führten	
die	Schätzfrage	an	der	Egolzwiler	Kilbi	durch,	es	waren	
insgesamt	85	Bälle.	Noch	einmal	besten	Dank	 für	die	
Unterstützung.	Die	glücklichen	Gewinner	konnten	fol-
gende Preise entgegennehmen.

1.	Rang		 Gisler	Sandra	(Tipp	85)	
	 	 Samstagsbrunch	für	2	Pers.	Seeclub	Luzern

2.	Rang		 Knüsel	Tobias	(Tipp	85)	
	 	 Samstagsbrunch	für	2	Pers.	Seeclub	Luzern

3.	Rang		 Kaufmann	Stefan	(Tipp	85)	
	 	 Samstagsbrunch	für	2	Pers.	Seeclub	Luzern

4.	Rang		 Renggli	Daniel	(Tipp	85)	
	 	 Gutschein	Fr.	30.–	Wasch-Center	ond	tschüss

5.	Rang		 Balmer	Cécile	(Tipp	85)	
	 	 Gutschein	Fr.	30.–	Wasch-Center	ond	tschüss

Wir	hoffen,	dass	wir	Sie	das	nächste	Jahr	wieder	an	der	
Egolzwiler	 Kilbi	 an	 unserem	 Stand	 begrüssen	 zu	 kön-
nen.

Besten	Dank.

Junioren	Badmintonclub	Egolzwil

Navo

Beobachtungstipps	von	Birdlife

Haselmaus	und	Haselnuss
Die	 Haselmaus	 (Muscardinus	 avellana-
rius)	 ist	 unser	 kleinster	 einheimischer	
Bilch.	 Die	 nachtaktiven	 Baumbewohner	 bleiben	 auch	
zum	Fressen	oft	im	Kronenbereich.	Im	Herbst	müssen	
sie	 sich	 für	den	 langen	Winterschlaf	 Fettreserven	an-
fressen	 und	 ihr	 Körpergewicht	 praktisch	 verdoppeln.	
Haselnüsse	sind	hierfür	ideal,	denn	sie	sind	besonders	
reich	an	Fett	und	Eiweiss.	

Mit	den	messerscharfen	Nagezähnchen	öffnen	die	Ha-
selmäuse	 die	 Nüsse	 spielend.	 Zurück	 bleibt	 die	 leere	
Schale	mit	 einem	 sauber	 genagten	 Loch.	 Die	 Spuren	
der	 Zähnchen	 verlaufen	 typischerweise	 parallel	 zur	
Lochöffnung.	Mäuse	fressen	ebenfalls	ein	rundes	Loch,	
doch	 ihre	 Zahnspuren	 verlaufen	 rechtwinklig	 zum	
Schalenrand.	Spurensuche	an	Haselnüssen	ist	Detektiv- 
arbeit!

Im	Farbrausch

Das	 Pfaffenhütchen	 (Euonymus	 europaeus)	 bietet	 im	
Herbst	ein	eindrückliches	Farbspektakel.	Jetzt	verfärbt	
sich	ihr	Laub	leuchtend	rot,	und	die	Früchte	wetteifern	
mit	den	Farben	Pink	und	Orange	–	eine	überraschende	
Farbkombination.	Die	Form	der	Früchte	 ist	nicht	min-

der	 originell.	 Die	 witzig	 vierteilige	 Kapselfrucht	 sieht	
einem	Hut	ähnlich	–	eben	einem	pinken	Pfaffen-	bzw.	
Pfarrershut.	Beim	Öffnen	der	Kapsel	erscheinen	ein	bis	
vier	Samen,	die	auf	einem	kurzen	Stielchen	sitzen.	Sie	
sind	von	einem	glänzend	orangen	Samenmantel	umge-
ben.	Drosseln	wie	das	Rotkehlchen	können	den	leucht-
enden	Leckerbissen	nicht	widerstehen;	für	uns	sind	die	
Früchte	giftig.	

Weitere	Infos	vom	NAVO

•	Rückblick	Pflegeanlässe

• Interessantes zur Geschichte des 
  Wauwilermoos

Bild: saguari/pixabay.com

Bild: jurgko/pixabay.com
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Brass	Band	MG	Egolzwil

Brass-Band-Klänge	und	
Vergnügen	für	Jung	und	Alt	
an	der	Kilbi	Egolzwil

Die	Kilbi	Egolzwil	2024	war	für	die	Brass	Band	MG	Egolz-
wil ein voller Erfolg. Neben unseren mitreissenden mu-
sikalischen	Darbietungen	sorgten	wir	auch	abseits	der	
Bühne	 für	 eine	 abwechslungsreiche	Unterhaltung.	An	
verschiedenen	Ständen	boten	wir	unter	anderem	Leb-
kuchen	und	eine	spassige	Schokokuss-Schleuder	an,	die	
bei	 Jung	und	Alt	gut	ankam.	Ein	besonderes	Highlight	
war	das	«Priis-Schränze»,	organisiert	vom	Nachwuchs-
förderungskomitee,	 bei	 dem	 Kinder	 und	 Erwachsene	
sich	 mit	 Cornet	 oder	 Euphonium	messen	 und	 versu-
chen	konnten,	die	höchste	Lautstärke	zu	erzielen.

Die	Gewinner	vom	«Priis-Schränze»	waren:

Kategorie	Kinder:
1.	Platz:	 Aurelio	Marinaro	–	118	dB
2.	Platz:	 Sophia	Iseli	–	116	dB
2.	Platz:	 Elin	Galliker	–	116	dB
2.	Platz:	 Lorena	Mischler	–	116	dB

Kategorie	Erwachsene:
1.	Platz:	 Rex	–	123.2	dB
2.	Platz:	 Tim	Kiser	–	123.1	dB
3.	Platz:	 Jonas	Grüter	–	121.2	dB

Die	Preise	werden	in	den	nächsten	Tagen	an	die	Gewin-
nerinnen und Gewinner überreicht.

Wir	danken	allen	Besuchern	herzlich	 für	 ihre	Teilnah-
me	und	Unterstützung	und	freuen	uns	auf	ein	baldiges	
Wiedersehen.

Kultur	im	Zentrum

Kultureller	Advent	2024	

Weihnachten	steht	vor	der	Tür	und	der	Verein	ist	dabei, 
24	Aktivitäten	für	die	ganze	Familie	zusammenzutragen. 

An	jedem	Tag	in	der	Adventszeit	soll	es	ein	Highlight	für	
Erwachsene und Kinder in Egolzwil und Wauwil geben.
Dieser	besondere	Kalender	wird	somit	zu	einem	Raum	
des	Zusammenseins,	des	Austausches	–	der	Kreativität	
und	der	Besinnlichkeit.

Gerne	möchten	wir	 den	 Kalender	 komplettieren	 und	
dazu	 Privatpersonen,	 Vereine	 und	 Firmen	 anfragen,	
mitzumachen.	 Sei	 es	 mit	 einem	 kreativ	 gestalteten	
Fenster/Eingang	etc.	oder	einer	musikalischen	Darbie-
tung	im	Quartier	usw.	Wir	würden	uns	freuen,	wenn	an	
jedem	Tag	ein	Türchen	geöffnet	werden	kann.	Ihr	könnt	
eure	Ideen	direkt	bei	Toni	Vonmoos	Tel.	079	594	92	99	 
oder	info@kulturimzentrum.ch	melden.
Der	Kalender	wird	dann	im	November	in	der	Egolzwiler	
Sicht	veröffentlicht.
Der	Verein	freut	sich	gemeinsam	auf	eine	besinnliche	
Weihnachtszeit.

Männerchor

125	Jahre	im	Einklang.	
Der	Männerchor	Egolzwil-
Wauwil	feiert	mit	einem	
Sommer-Open-Air	voller	
Tradition	und	Gesang	

«Seit	 1900».	 So	 ist	 diese	 Jahreszahl	 fein	 säuberlich	
im	 Logo	 des	Männerchors	 Egolzwil-Wauwil	 eingebet-
tet.	Ein	Jahr,	das	uns	dazu	verpflichtet	«UF	DIE	GUETE	
ZYTE»	 anzustossen.	 Diesem	 Leitsatz	 folgend,	 werden	
wir	im	nächsten	Jahr	unser	125-jähriges	Bestehen	fei-
ern.	Unser	traditionelles	Konzert	wird	am	Freitag,	13.	
und	Samstag,	14.	Juni	2025	von	verschiedenen	lokalen	
und	befreundeten	Chören	begleitet	und	als	 Sommer-
Open-Air	gestaltet.	Der	Sonntag,	15.	 Juni	2025	bietet	
uns	Raum	 für	einen	würdigen	Abschluss	dieser	Feier-
lichkeiten.	 Bevölkerung,	 Vereine	 sowie	 Freunde	 und	
Freundinnen	 sollten	 sich	 das	 Datum	 vormerken	 und	
sind	herzlich	eingeladen,	mit	uns	zu	feiern!

Nächster	Termin	aus	dem	Jahresprogramm
Samstag,	2.	November	2024,	15.30	Uhr
Ständli	im	Altersheim	St.	Martin,	Sursee
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TV	Santenberg

Uster	Mehrkampf	Meeting	2024

TV	 Santenberg	 mischt	 Zürcher	 Mehr-
kampfmeisterschaften	 auf!	 Am	 Sonntag,	 29.	 Septem-
ber	2024	nahmen	drei	Athletinnen	und	Athleten	vom	
TV	Santenberg	an	den	Leichtathletik-Mehrkampfmeis-
terschaften	in	Uster	ZH	teil.	Nadine	&	Kevin	Kreienbühl	
haben	in	ihren	Mehrkampfkategorien	jeweils	den	sen-
sationellen	3.	Platz	erreicht	und	damit	die	Saison	sehr	
erfolgreich abgeschlossen.
Auch	Manuel	Kaufmann	absolvierte	einen	souveränen	
Wettkampf	und	erreichte	den	22.	Rang.

Korbballturnier	Buochs	2024
 

Am	Sonntag,	dem	13.	Oktober	2024,	 startete	 sowohl	
das	Korbball	 Jugend	als	auch	das	Korbball	Damen	mit	
dem	Turnier	in	Buochs	in	die	neue	Saison.

Das	gemischte	Jugendteam,	das	seit	den	Sommerferi-
en	von	Erich	Felder	trainiert	wird,	trat	in	der	Kategorie	
Knaben an. Aufgrund der geringen Anzahl von Anmel-
dungen	spielten	sie	sowohl	gegen	reine	Mädchen-	als	
auch	 gegen	 Knabenmannschaften.	 In	 sechs	 Partien	
konnten	 sie	 die	 neuen	 Trainingsimpulse	 erfolgreich	
umsetzen und setzten sich gegen das andere Knaben-
team	durch.	Es	folgte	ein	grossartiger	erster	Platz	zum	
Saisonauftakt.

Das	Damenteam	nutzte	die	Sommerferien	intensiv,	um	
neue	Spielerinnen	zu	gewinnen.	Dank	der	Werbemass-
nahmen	stiessen	einige	neue	und	auch	ehemalige	Spie-
lerinnen	 zum	 Team	 dazu.	 Unter	 der	 neuen	 Trainerin	
Sabrina	Voney	traten	sie	in	der	Kategorie	Damen	A	an	
und	trafen	auf	starke	Gegnerinnen.	Leider	konnten	sie	
in	den	sechs	Spielen	nur	einen	Punkt	holen.	Trotzdem	
war	es	ein	wichtiger	Spieltag,	an	dem	das	Team	weiter	
zusammenwuchs	und	neue	Spielzüge	ausprobierte.

Musikgesellschaft	Wauwil

Jahreskonzerte	vom	
9.	und	10.	November	2024

Allerheiligen
Vor	 den	 Jahreskonzerten	 wird	 die	 Musikgesellschaft	
Wauwil	 die	 Totengedenkfeier	 von	Allerheiligen	 sowie	
die	anschliessende	Andacht	mit	stimmungsvoller	Mu-
sik	 umrahmen.	 Der	 Allerheiligen-Gottesdienst	 findet	
am	1.	November	2024	um	14.00	Uhr	statt.

Jahreskonzerte
Unter	dem	Motto	«A	Disney	Fantasy» begrüssen wir 
Sie	 herzlich	 zu	 unseren	 diesjährigen	 Jahreskonzerten.	
Geniessen	 Sie	mit	 uns	 eine	musikalische	 Reise	 durch	
die	märchenhafte	Welt	von	Disney	und	freuen	Sie	sich	
auf	viele	bekannte	Melodien.	

Die	 Jahreskonzerte,	 unter	 der	 Leitung	 von	 Marin	
Muoth,	 finden	 am	 Samstag,	 9.	 November	 um	 20.00	
Uhr	und	am	Sonntag,	10.	November	um	16.00	Uhr	im	
Zentrum	Linde,	Wauwil	statt.	Gerne	verwöhnen	wir	Sie	
am	 Samstag	 bereits	 vor	 dem	 Konzert	 von	 18.30	 Uhr	
bis	19.30	Uhr	mit	einem	feinen	Nachtessen.	Sie	haben	
auch	die	Möglichkeit,	sich	nach	den	beiden	Konzerten	
zu	verpflegen.	Herzlich	begrüssen	wir	Sie	am	Samstag	
zu	einem	Drink	an	unserer	Bar.
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Zu	Barbara	Schirmer’s	vielseitigen	Repertoire	gehörten	
auch	Melodien	Südamerika	und	Osteuropa.	Das	mehr	
als	 einstündige	 Konzert	 enthielt	 auch	 Eigenkomposi-
tionen,	 wie	 beispielsweise	 jene	 perkussionistisch	 be-
gleitet	mit	Kuhhörnern.	Die	begeisterte	Zuhörerschaft	
überraschte	die	leidenschaftliche	Musikerin	mit	ihrem	
neuesten	«Liebling»,	 nämlich	der	 «Nyckelharpa».	Ob-
wohl	 erst	 seit	 einem	 Jahr	 damit	 vertraut	 spielte	 Bar-
bara	 Schirmer	 wunderbare	 Klänge	 auch	 mit	 diesem	
Streich-Instrument,	 welches	 hauptsächlich	 in	 Schwe-
den verbreitet ist. 

Das	Publikum	genoss	ein	stimmungsvolles	Konzert,	bei	
welchem Barbara Schirmer auf liebevolle Art und mit 
Humor	 ihre	 gespielten	 Kompositionen	 kommentierte	
und	 ebenfalls	 dafür	 grossen	Applaus	 bekommen	hat.	
Schlusspunkt	 des	 Konzertabends	 war	 beim	 Vorplatz	
der	Wendelinskapelle	ein	Apéro	samt	Original	«Appen-
zeller Biber».

Der	nächste	Event	des	Vereins	Spektrum	ist	das	«Ein-
tauchen	in	die	spannende	Sagenwelt»	mi	dem	umtrie-
bigen Sagenwanderer Andreas Sommer aus Eriz BE am 
Mittwoch	 13.	 November	 19.30	 Uhr	 im	 Gasthof	 Duc,	
Egolzwil.

Nebst dem traditionellen Appenzeller Hackbrett ist 
Barbara Schirmer’s neues Lieblingsinstrument diese 
«Nyckelharpa», welches in der Schweiz wenig verbrei-
tet ist aber vor allem in Schweden viel gespielt wird.
Foto: Alois Hodel

Verein	Spektrum

Mittwoch,	13.	November	2024,	
19.30	Uhr,	Gasthof	Duc,	Egolzwil

Eintauchen	in	die	spannende	Sagenwelt	

Der	begeisternde	Sagenerzähler	Andreas	Sommer	(Eriz,	
BE)	macht	in	der	Voradventszeit	bei	uns	Halt.	Mit	viel	
Spirit	bietet	er	uns	einen	Abend	voller	Mystik.	Er	öff-
net	uns	Tore	mit	spannenden	und	oft	schönschaurigen	
Sagen zu einer magischen Naturwahrnehmung und in 
eine	mystische	Erfahrungswelt	vergangener	Generati-
onen.	Zeitlose	Weisheiten	haben	auch	in	unserer	hekti-
schen	Neuzeit	kaum	an	Aktualität	eingebüsst.	

Solche	Geschichten,	 Sagen	und	Märchen,	welche	An-
dreas	 Sommer	 mit	 viel	 Feingefühl	 vermittelt,	 wirken	
sich	wohltuend	auf	uns	Menschen	aus.	Und	sie	schaf-
fen	Zugang	zum	regionalen	Lebensumfeld	und	seinen	
Geheimnissen,	verbindend,	entschleunigend	und	inspi-
rierend. Andreas Sommer ist ein umtriebiger und er-
probter	 «Sagenwanderer»	 und	 schildert	 Spannendes	
aus	seinen	persönlichen	Nachforschungen.

Eintritt	Fr.	25.–.	Anmelden	erwünscht	bei	
Annegret	Odermatt	079	692	29	08	oder	bei	
info@vereinspektrum.ch	

SPEKTRUM

Musikalische	Spektrum	beim	Wendelinskonzert
Gleichsam	 eine	 Gratwanderung	 zwischen	 Tradition	
und	 Moderne	 bot	 die	 Hackbrett-Virtuosin	 Barbara	
Schirmer	am	20.	Oktober	beim	Wendelinskonzert	mit	
Melodien	aus	unterschiedlichen	Kulturräumen.	Unver-
kennbar	mit	Appenzeller	Wurzeln	startete	die	Solistin	
mit	einem	«Zäuerli»	-	das	dort	traditionellerweise	von	
Jodlergruppen	gesungen	wird	–	wechselte	dann	in	an-
dere Kulturrichtungen. 
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Schöga	2024
Die	Biffig	AG	war	zusammen	mit	dem	Seniorenrat	Zwäg	
und	den	Freunden	Biffig	an	einem	Stand	vertreten.	Das	
Interesse der Besucher war gross  und die Ausstellung 
bot	eine	gute	Plattform,	um	neue	Kontakte	zu	knüpfen	
und	das	Netzwerk	zu		erweitern.		

Wohnen	mit	Assistenz
In der Zwischenzeit sind alle 
Mieterinnen	und	Mieter	in	den	
Alterswohnungen eingezogen. 
Möbel	wurden	aufgestellt,	per-
sönliche	 Gegenstände	 fanden	
ihren Platz und die Wohnun-
gen verwandelten sich schnell 
in	 gemütliche	 Rückzugsorte.	
Zum Einzug überreichte die 
Biffig	AG	allen	ein	Sonnenglas	
als	Willkommensgeschenk.

In	den	kommenden	Wochen	können	sich	die	Mieterin-
nen	und	Mieter	an	die	neue	Umgebung	gewöhnen,	die	
Nachbarn	näher	kennen	lernen	und	die	Gemeinschaft	
intensivieren. 

V e r e i n e

Biffig	AG,	Schötz

Biffig-Kilbi

Am	30.	September	2024	fand	im	Zen-
trum	Biffig	die	traditionelle	Kilbi	statt.	Das	Atrium	war	
erfüllt	von	 fröhlichen	Gesichtern	und	dem	verlocken-
den	Duft	von	Kilbi-Lebkuchen.		

Der	 Anlass	 bot	 eine	 Vielzahl	 von	 Aktivitäten,	 welche	
die Bewohnerinnen und Bewohner begeisterten. Ver-
schiedene	Spiele	sorgten	für	Unterhaltung	und	förder-
ten	die	Gemeinschaft.	Musikalische	Begleitung	trug	zur	
festlichen	 Stimmung	 bei	 und	 lud	 zum	Mitsingen	 und	
Tanzen	ein.	Die	Bewohner	genossen	es,	gemeinsam	zu	
feiern	und	die	festliche	Atmosphäre	zu	erleben.

Ein	 besonderes	 Highlight	 war	 dieses	 Jahr	 das	 Lebku-
chendrehen,	 welches	 von	 den	 Freunden	 Biffig	 orga-
nisiert	wurde.	Das	 Interesse	 der	 Bewohnerinnen	und	
Bewohner	war	gross,	eine	feine	Leckerei	zu	gewinnen.		

Jeweils	am	Mittwoch	findet	im	Zentrum	Biffig	

um	16.30	Uhr	der	Gottesdienst	

im	Raum	der	Begegnung	statt.
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E-Mail: info@diemitte-egolzwil.ch; Webseite: www.diemitte-egolzwil.ch 
Co-Präsidentin: Eveline Vogel – Moosmatte 1 – 6243 Egolzwil – 079 211 97 93 

Co-Präsident: Pius Bernet – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil – 079 602 14 23 
 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung.

 
Gelungenes Chilbi-Kegeln  
 

Einer der traditionellen Attraktionen an der Egolzwil Dorfchilbi ist jeweils der Kegelstand der Ortspartei Mitte 
Egolzwil. Angeboten wurden die beiden Kategorien Einzelpersonen und Familien. Bei letzterer kegelten auch 
Kindergärtler und Schulkinder (je mit einer leichteren Kugel und mit Bonus-Distanz) eifrig mit. Zu gewinnen 
gab es je zehn Naturalpreise. Dazu gehörten Butterzöpfe von Suter’s, Schenkeli, Konfigläser, Alpkäse und 
Mitte-Jassteppiche. Für den reibungslosen Standbetrieb und die Preisverteilung sorgte Mitte Co-Präsidentin 
Eveline Vogel zusammen mit weiteren Mitte-Vorstandsmitgliedern. Flinke Schulkinder waren verdankenswert 
für das Kegelaufstellen im Einsatz. 
Herzlichen Dank allen Engagierten.  
 

Rangliste Kategorie Familien                                  Rangliste Kategorie Einzelpersonen 
1. Fam. Vonmoos, Egolzwil                                       1. Oliver Voney, Egolzwil, 
2. Fam.  Kaufmann-Zimmermann, Egolzwil              2. René Schönauer, Wauwil 
3. Fam. Blatter/Langenstein, Ettiswil                         3. Tim Kiser, Wauwil 
4. Fam. Kaufmann-Wermelinger, Egolzwil                4. Angela Roos, Egolzwil 
5. Fam. Schumacher-Kugler, Egolzwil                      4. Alois Stadelmann, Egolzwil 

                                                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fam. Vonmoos-Jörg (links) und Kaufmann-Zimmermann       Oliver Voney erhielt als Erstrangierter bei der Kat. Einzelpersonen von  
(Mitte) belegten die beiden ersten Ränge bei der Kategorie          Mitte Co-Präsidentin Eveline Vogel und Alois Hodel die Naturalgaben.   
Familien.   
 

Eidg. und kant. Abstimmungen vom 24. November 2024 
Die Parolenfassung erfolgt durch die kant. Delegiertenversammlung der Partei am 24. Oktober, d.h. nach 
Redaktionsschluss der Egolzwiler-Sicht. Darum werden wir erst danach über die Mitte-Parolen zu den 
nachfolgenden Abstimmungen auf unserer Webseite www.diemitte-egolzwil.ch informieren können.   

 
Eidgenössische Abstimmungen: 
• Bundesbeschluss über den Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen 
• Änderung des Obligationenrechts betr. Mietrecht i.S. Untermiete 
• Änderung des Obligationenrechts betr. Mietrecht i.S. Kündigung aufgrund Eigenbedarfs 
• Änderung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung (KVG) i.S. einheitliche Finanzierung 

der Leistungen (EFAS) 
 

Kantonale Abstimmung: 
• Änderung des kant. Planungs- und Baugesetzes (Beschleunigung Ausbau Stromproduktion aus er- 

neuerbarer Energie)  
 

Diese wichtigen Termine bitte vormerken: 
- Dienstag, 26. November, Parteiversammlung, Gasthof Duc 
- Neu: Mittwoch, 11. Dezember, Gemeindeversammlung Gemeindezentrum  
 
Herzliche Grüsse von Ihrer Ortspartei Die Mitte Egolzwil  

                                             
Pius Bernet                             Eveline Vogel      
Co-Präsident                          Co-Präsidentin 
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P a r t e i e n

 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15  info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil  www.fdp-egolzwil.ch 
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Renggli AG, Gläng 16, 6247 Schötz 

Dienstag, 5. November 2024, 19:00 Uhr

Podiumsdiskussion 

Schulbildung am Anschlag?

fdp-lu.ch

Wir machen

die Schweiz stark!

Kommt unsere Schulbildung an seine Grenzen?
Unsere Volksschule ist für den Kitt in der Gesellschaft, die Wirtschaft und den
Erfolg der Schweiz von allergrösster Bedeutung. Nur wenn es uns gelingt
praxisnah auszubilden, sind wir in der Lage, unser Land in eine gute Zukunft zu
führen. Damit stellen wir die Weichen für eine gute Zukunft unserer Kinder und
Jugendlichen.

FDP.Die Liberalen Altishofen, Egolzwil, Nebikon, Schötz und Wauwil laden zur
Podiumsdiskussion
Gerne laden wir Sie zu unserer Podiumsdiskussion mit Fachleuten aus Bildung,
Gewerbe, Eltern und Gemeinden ein um ein breites Bild des aktuellen Standes
unserer Jugend kennen zu lernen. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Jetzt anmelden und dabei sein!
Melden Sie sich noch heute via Webseite von FDP.Die Liberalen oder unter dem
abgebildeten QR-Code mit Ihrem Smartphone für den Anlass an. (Anmeldeschluss
ist der 3. November 2024)
Wir freuen uns, mit Ihnen bei der Firma Renggli AG in Schötz, am 5. November
2024 ab 19:00 Uhr einen spannenden Abend mit Ihnen verbringen zu können. 

https://www.fdp-lu.ch/aktuell/agenda/agenda-detail/news/fdp-regionalgruppe-
santenberg-schulbildung-am-anschlag

Renggli AG, Gläng 16,  6247 Schötz 

Dienstag, 5. November 2024, 19:00 Uhr

Schulbildung am Anschlag?

fdp-lu.ch

Wir machen

die Schweiz stark!

Ich freue mich auf euch!
Dekoschüürli, Moos 1, Egolzwil

14.00 Uhr -
19.00 Uhr23 November 24

Lebkuchen & Glühwein

Advents-
Apéro

Praxis am Santenberg | Daniela Staub 
Oberdorf 3 | 6243 Egolzwil | 
077 497 45 17 | praxisamsantenberg.ch

Entspannung | Wohlbefinden | Gesundheit  
Gönnen Sie sich eine Auszeit

Neuer 

Standort

ab 01.11.24

Redaktionsschluss	
für	Dezember	2024

Dienstag,
19.	November	2024,	

9.00	Uhr
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I n s e r e n t e n

Eintritt 

kostenlos

Herbstfäscht am Santebärg

Verpfl egung vom Grill & Barbetrieb

Tanzmusik mit Hans Fuchs
18:45 Uhr & 20:30 Uhr: BBMG Egolzwil 
sowie Beginnersband Egolzwil-Schötz
mit Hinterländer Junior Band

Herzlichen Dank unserem Sponsor:

Musikalische Unterhaltung:

Samstag, 02. November 2024, ab 17:30 Uhr in Wauwil
Zimmerei Team Egolzwil, Ettiswilerstrasse 12, 6242 Wauwil

Wir zaubern dir dein Weihnachtsgeschenk für deine Mitarbeiter / Freunde / Familie
nach deinen Wünschen mit unseren qualitativ hochwertigen Hofprodukten vom Gasshof:

Apfelringli, Birnenwegge, Büezerwurst, diverse Brote, Cocosmakröndli, Konfi, 
Schnaps, Honig, Rahmtäfeli, Zöpfe, Vanillestollen, Schutzengeli-Pasta, Mandelstollen, 

Salami, Kürbis süss-sauer, Sugo, Zucchetti süss-sauer, Eier, Tee, Alpkäse, 
Merengues, Lebkuchen, Trockenfleisch …

Gerne nehmen wir deine Bestellung 
unter 079 530 63 25 auf.

Vo Härze för dech
Madlen & Markus Hunkeler

www.gasshof-wauwil.ch · Dienstag / Donnerstag / Samstag Backtage!
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I n s e r e n t e n

ADVENTSMARKT
W I R  S I N D  D A B E I

2 3 .  N O V E M B E R  2 0 2 4
1 6 : 0 0 U H R  -  2 0 : 0 0 U H R  

G L A S I P L A T Z  6 2 4 2  W A U W I L

w w w . p f g m - f i t n e s s . c h

Mach mit bei unserem Wettbewerb und gewinne tolle Preise

Sichere dir die Chance auf ein 3-monatiges Fitness-Abo und
viele weitere attraktive Gewinne
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	 Bestattungen
	 Jöri-Bestattungen	GmbH	
	 Panoramastr.	2,	6243	Egolzwil	

Telefon	041	980	42	42,	079	643	45	32	
info@joeri-bestattungen.ch,	www.joeri-bestattungen.ch

Pro	Senectute,	Beratungsstelle	Willisau
041	972	70	60

Feldheim	 
Regionales	Alters-	und	Pflegezentrum 
Feldheimstrasse	1,	6260	Reiden 
Telefon	062	749	49	49

Regionales	Zivilstandsamt	Willisau
Schlossstrasse	5,	(Bergli)	6130	Willisau

Mo	 8.00 – 11.30	Uhr	und	13.30 – 18.00	Uhr	
Di – Do	8.00 – 11.30	Uhr	und	13.30 – 17.00	Uhr
Fr		 8.00 – 11.30	Uhr	/	Nachmittag	geschlossen
Telefon	041	972	71	91,	zivilstandsamt@willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum	SoBZ 
Region	Willisau-Wiggertal
Einzel-,	Paar-,	Familien-	und	Jugendberatung,
Suchtberatung,	Kreuzstrasse	3B,	
6130	Willisau,
Telefon	041	972	56	20,	
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter-	&	Väterberatung
2x	pro	Monat	Beratung	mit	Anmeldung	im	
Pfarreiheim	Wauwil,	jeweils	Dienstag,	
10.00–16.00	Uhr	(Daten	auf	Homepage).	
Tel.	Beratung	Mo	–	Do	von	08.30–11.30	Uhr.
Mütterberaterin:	Nicole	Roos,	041	972	56	30
nicole.roos@sobz-willisau.ch,	
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig	AG
Biffig	1,	6247	Schötz,	
Telefon	041	984	23	00

Ambulante	Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft	und	Fahrdienst

Stillberatung	(La	Leche	Liga)
Esther	Bättig	Arnold,	Telefon	041	970	42	81

Kontaktperson	Babysitterliste
Vanessa	Iseli,	Büntmatt	25,	6242	Wauwil,	
Telefon	079	706	13	35

Wichtige	Adressen

Jugendarbeit	Egolzwil	und	Wauwil
Miriam	Furrer,	Jugendarbeiterin,	079	522	04	59,	
jugendarbeit@junewa.ch,	www.junewa.ch

Pfarramt	Egolzwil-Wauwil:
Doris	Zemp,	Seelsorgerin
Andreas	Barna,	leitender	Priester

041	980	32	01,	Notfalltelefon	041	982	00	22
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten	Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00	Uhr / 13.30 – 17.00	Uhr
Do	 9.00 – 11.00	Uhr
Fr	 9.00 – 11.00	Uhr / 13.30 – 17.00	Uhr

Pilzkontrolle:
Hans	Kumschick,	Telefon	041	980	34	65
Bahnstrasse	33,	6242	Wauwil

Pro	Juventute	Beratungstelefon	147

Begleitgruppe	für	Schwerkranke	und	 
Sterbende		Santenberg	und	Umgebung
Telefon	041	980	09	77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch	

Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte	Notruf

Dr.	M.	Pemberger,	Schötz........................	 041	984	00	50
Dr.	G.	Klein,	Wauwil.................................	 041	980	55	55
Dr.	Chr.	Rauch,	Dagmersellen..................	 062	756	32	22
Dr.	M.	Strässle,	Schötz............................	 041	982	06	70
Doktorhuus,	Nebikon.............................	 062	756	16	26
Tox-Zentrum	(Notfallnummer)...................................	145

W i c h t i g e 	 A d r e s s e n   /   D i e n s t e

JÖRI
BESTATTUNGEN
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung	Egolzwil
Dorfchärn	1
6243	Egolzwil

Tel.	041	984	00	10

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Schalter-	und	Telefonzeiten:
Montag	 8.00 – 12.00	Uhr 
Dienstag	 8.00 – 12.00	Uhr	 13.30 – 16.00	Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 12.00	Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 12.00	Uhr	 13.30 – 16.00	Uhr 
Freitag	 8.00 – 12.00	Uhr
Bei	Bedarf	vereinbaren	Sie	einen	Termin	mit	dem	Verwaltungs-
personal	ausserhalb	der	Öffnungszeiten. 
Bitte	beachten	Sie	unsere	Öffnungszeiten	auf	der	Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

November 
Fr 1.  Schulen: schulfrei (Allerheiligen) 

Sa 2.  Brass Band MG Egolzwil: Herbstfäscht am Santenberg; Zimmerei Team 

Sa 2.  NAVO: Nistkastenkontrolle; Santenberg 

Mi 6. 20.00-22.00 Verein Kultur im Zentrum: Freies Singen am Santenberg SAS; Gasthof Duc 

Do 7.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Gaumenfreude Praline herstellen; Treffpunkt 
siehe Ausschreibung 

Fr 8. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  

Fr 8. 11.30-13.00 60plus Egolzwi-Wauwil und Pfarrei Egolzwil-Wauwil: «gmeinsam ÄSSE»;  
Pfarreiheim 

Fr 8. 19.15-22.00 Jodlerklub Santenberg: Generalversammlung; Gasthof Duc 

Sa 9. 18.00-19.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Gottesdienst; Kirche Egolzwil-Wauwil 

So 10. 10.00-11.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Gottesdienst; Kirche Schötz 

Di 12.  Seniorenrat: Betrüger am Werk; Pfarreiheim 

Di 12. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 13. 09.00-11.00 Café International: Zusammenkunft; Pfarreiheim Wauwil 

Mi 13. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsanlass Waldspielgruppe Fuchsentanz;   
Zentrum Oberdorf 

Mi 13. 19.30-21.30 Spektrum Egolzwil-Wauwil: Sagenabend; Gasthof Duc 

Fr 15. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil sowie weitere Senioren-Gruppierungen: Konzert der 
Husistein-Musik; St. Mauritz-Saal 

Sa 16.  Badmintonclub Egolzwil-Wauwil: Internes Badmintonturnier (Junioren) in der 
Mehrzweckhalle und anschliessende Rangverkündigung in der Raclettestube 

Mi 20. 14.30-16.30 Aktive Familien: Weihnachtszauber; Pfarreiheim 

Do 21. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 

Fr 22.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Elisabethenmesse; Pfarrkirche 

Fr 22. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 23. 17.00 SV Santenberg: Raclette-Abend; Schützenhaus 

So 24.  Gemeinde Egolzwil: Volksabstimmung 

So 24. 09.30-11.30 Chind aktiv: Ä Halle wo's fägt; Zentrum Linde 

Mo 25. 09.00-11.00 Aktive Familien: Familientreff; Pfarreiheim 

Di 26. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 26. 20.00 Die Mitte Egolzwil: Parteiversammlung, Gasthof Duc 

Mi 27.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Kreativ in den Advent; Pfarreiheim 

Fr 29. 11.30-13.00 60plus Egolzwil-Wauwil und Pfarrei Egolzwil-Wauwil: «gmeinsam ÄSSE»; 
Pfarreiheim 

Sa 30. 09.00-10.00 Elki Turnen Wauwil: Vaki-Turnen; Mehrzweckhalle 


